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Ausstellung in der 
Scheune im Grünen 
Geroldsgrün

Leserfotos der Woche

Wer hat sich denn da ins Bild geschlichen? 
 Zum Welttag  der Katze, der am 8. August war, zeigt die WIR-Redaktion ein Bild von Sabine Pavlista aus Marlesreuth. Sie staunte nicht schlecht, als sich zu ihren 

vier Deko-Katzen eine fünfte, echte Katze dazu gesellte. Eine Amsel mit zum Wetter passender Sturmfrisur hat Eva Linsenbühler aus Bad Steben entdeckt.

   

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

 Erstmals vier Tage 
Sommerfest in 
Eisenbühl
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Ihre Kontaktdaten für Anzeigen  
und Prospektwerbung

 anzeigen@wirimfrankenwald.de

 Wir freuen uns auf Ihre E-Mail!

Nachruf

Am 11. Juli 2023 verstarb unsere Kameradin

Anneliese Roßmann 
Wir danken ihr für ihre Treue und ehrenamtliches  Engagement, 

welches sie über lange Jahre in unsere Bereitschaft eingebracht 
hat. Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bad Steben, August 2023

BRK Bereitschaft Bad Steben

Sanitär– Heizung GmbH

Selbitz, Uhlandstr. 19, Tel. 09280/9819710

Naila, Neulandstr. 1, Tel.: 09282/932690

Sanitär – Heizung – Kundendienst
PLANUNG–INSTALLATION-WARTUNG

Ihr kompetenter Partner

für Ihre Haustechnik!

Service rund um die Uhr!

Heizung Selbstbauheizungen

Lüftung Wärmepumpenanlagen

Sanitär Regenwassernutzungsanlagen

Solartechnik Notdienst

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 - 1802042 

Unser Kundenservice ist erreichbar: 
Montag – Freitag von 06.00 bis 18.00 Uhr und  
Samstag                 von 06.00 bis 14.00 Uhr
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WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Naila –  In der Sparkasse Naila ist 
zurzeit eine Ausstellung zum 
Volksaufstand in der DDR am 17. 
Juni 1953 zu sehen. An diesem 
Tag protestierten rund eine Mil-
lion Menschen in Ostberlin und 
dem Rest der DDR gegen die 
politischen und wirtschaftlichen 
Verhältnisse. Auf sechs Schauta-
feln sind die dramatischen 
Ereignisse jenes Tages erläutert.  
Die von der Bundeszentrale für 
politische Bildung konzipierte 
Ausstellung soll nicht nur an den 
inzwischen weitgehend in Ver-
gessenheit geratenen Tag vor 70 
Jahren erinnern, sondern auch 

an den nach wie vor aktuellen 
Ruf der Menschen nach Freiheit. 
„Es wird deutlich, was es bedeu-
tet und welchen Preis es kostet, 
nach demokratischen Werten zu 
streben, wenn man sie nicht 
hat“, sagte Kreisjugendpflegerin 
Petra Schultz bei der Ausstel-
lungseröffnung im Foyer der 
Sparkasse in der Nailaer West-
straße. Die Idee, die Ausstellung 
einem breiteren Publikum in der 
Stadt zu zeigen, hatte Rainer 
Lang vom CVJM Naila. „Ich habe 
sie in der evangelischen Schule 
gesehen und gedacht, dass die-
ses Thema auch viele andere 

Leute interessiert. Als ich in der 
Sparkasse gefragt habe, ob man 
sie dort zeigen könnte, bin ich 
gleich auf offene Ohren gesto-
ßen“, sagte er. Geschäftsstellen-
leiter Dieter Krantz von der 
Sparkasse betonte, dass man 
dem Wunsch gerne nachgekom-
men sei. „Die Erinnerung an die-
ses Thema hochzuhalten, ist 
wichtig“, betonte er. Zumal es 
auch heutzutage nötig sei, aktiv 
für Demokratie einzustehen. Die 
Ausstellung ist noch zwei 
Wochen zu den Öffnungszeiten 
in der Sparkasse Naila zugäng-
lich.

Ausstellung zum 17. Juni 1953
 in der Sparkasse Naila

Bei der Ausstellungseröffnung (von links): Achim Grob vom Jugendtreff Naila, Rainer Lang vom CVJM Naila, Kreis-

jugendpflegerin Petra Schultz und Sparkassen-Geschäftsstellenleiter Dieter Krantz.

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Die Stadt Naila  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Sachbearbeiter/in m/w/d
für Beitragsabrechnung, Straßen-  

und Wegerecht
Die Stelle ist unbefristet und als Vollzeitstelle vorgesehen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:

- Erschließungsbeiträge und Herstellungsbeiträge
- Bearbeitung der Nachfolgeregelung für Straßenausbaubeiträge
- Mitwirkung beim Erlass von Satzungen
-  Mitwirkung bei der Beitrags- und Gebührenkalkulation  

leitungsgebundener Einrichtungen, insbesondere Ermittlung  
aller Grundstücks- und Geschossflächen

- Stundenerfassung Bauhof
- Mitwirkung und Unterstützung im Ordnungsamt

Ihre Qualifikation:

-  Erfolgreicher Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d)  
mit Fachprüfung II oder als Beamtin/Beamter (m/w/d) der  
3. Qualifikationsebene

- Einsatzwille und Entscheidungsfreude
- Anwenderkenntnisse in kommunalen EDV-Verfahren

Wir bieten Ihnen:

- Ein verantwortungsvolles und vielseitiges Aufgabengebiet
-  Tarif- und leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der Qualifikationen 

und persönlichen Voraussetzungen mit den üblichen Sozialleistungen des 
öffentlichen Dienstes

-  Einen modernen, zukunftssicheren Arbeitsplatz mit guten Aufstiegs-
möglichkeiten

-  Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei ansonsten im  
Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt

Sind Sie Interessiert?

Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen 
Unterlagen bis 31.08.2023 an die Stadt Naila, Personalamt, Marktplatz 12, 
95119 Naila. Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, 
Tel. 09282/68-32.

Naila, 04.08.2023 
Stadt Naila

Frank Stumpf 
1. Bürgermeister

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Bachgasse 5 | 95152 Selbitz
09280-311 | info@kirschner-bodenbelag.deÖ�nungszeiten: Mo - Do 8-18 Uhr | Fr + Sa 8-13 Uhr 

Erleben Sie die größte Auswahl an 
CV-/Vinyl- & Teppichboden in der Region! 
LAGERWARE GEWALTIG REDUZIERT
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

11.08. – 17.08.: Stadt Apotheke Naila 

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr 

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 22.08.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 12./13.08. Katrin Fischer-Munzert

                    Schmiedstr. 3a, 95233 Helmbrechts

                    Tel.Nr.: 09252 / 7333

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.11.8.: Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800 

Sa./So. 12./13.8.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

0173/5774450 

Mo.14.8.: Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

Di.15.8.: Kleintierpraxis Kießl, Marth, Marktredwitz, 

Tel. 09231/8688

Mi.16.8.: Dr. Stefanie Leidl, Marktredwitz, Tel. 09232/8353 

Do.17.8.: Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

0173/5774450  

Fr.18.8.:Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, Tel 

09233/2366

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de    Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

05.09. – 03.10. (keine Führung)             

sowie jeder erste Samstag im Monat

 um 10 Uhr. 

Issigau:    07.10.

Naila: 02.09. 

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das Trau-

ercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das Trauer-

café ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen geliebten Ange-

hörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch Trost und 

Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach nur dabei 

sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot steht allen 

offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Der nächste Ter-

min ist am 13. September. Um Anmeldung unter 0151/57830427 

oder unter info@hospizverein-frankenwald.de wird  gebeten. 

Trauercafé

Mo., 28.08.

 Münchberg, TV-Vereinsturnhal-

le, Dr. Martin Luther Straße 20, 

15.00 bis 20.00 Uhr, Mit Termin-

reservierung!

Do., 07.09., 

Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 

3, 16:00 bis 20:00 Uhr, Mit Ter-

minreservierung!

Mo., 11.09., 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststraße 6, 

14:00 bis 19:00 Uhr, Mit Termin-

reservierung!

Info:   Um Wartezeiten zu verkür-

zen, ist  eine Terminreservie-

rung nötig. Diese kann über 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhot-

line 0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

und Tumor-Fatigue geschulten 
Ärzten durchgeführt und durch 
eine Studie evaluiert. 
Die nächsten kostenfreien 
Fatigue-Sprechstunden der Psy-
chosozialen Krebsberatungs-
stelle Hof, Konrad-Adenauer-
Platz 1, finden statt am 09.08. 
und 06.09.2023. 
Interessiert können sich unter 
der Telefonnummer 09281-
540090 sowie per E-Mail: kbs-
hof@bayerische-krebsgesell-
schaft.de anmelden und infor-
mieren. 

Hof  –  Die Bayerische Krebsge-
sellschaft e.V. bietet in ihren 
Psychosozialen Krebsbera-
tungsstellen an bayernweit 10 
Standorten eine Tumor-Fa-
tigue-Sprechstunde für Krebs-
patienten an. Tumor-assoziierte 
Fatigue ist ein subjektiver, 
belastender Zustand von Müdig-
keit, Erschöpfung und Energie-
mangel, der im Zusammenhang 
mit einer Tumorerkrankung 
oder ihrer Behandlung steht. Die 
Fatigue-Sprechstunde wird von 
psychoonkologisch erfahrenen 

Tumor-Fatigue-Sprechstunde der 
Bayerischen Krebsgesellschaft e.V.
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E-Mail info@palliativnetz.bayern
www.palliativnetz.bayern

MITGLIED IN
Wir 

unterstützen

die Charta

WWW.
CHARTA-FUER-
STERBENDE.DE

deutsche gesellschaft 

für palliativmedizin

   Nach »lieben« ist 

      »helfen« das schönste 

Zeitwort der Welt.
B. v.  SUTTNER

Spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

chwerstkranken die bestmögliche  
Lebens qualität bis zum Schluss ermöglichen

ngehörige menschlich, einfühlsam und  
persönlich einbeziehen

 atienten- und situationsorientierte 
Therapiezielanpassungen

ersorgungsnetzwerke optimal  
organisieren

S
A
P
V

Wir beantworten gerne 

Ihre Fragen und begleiten 

Sie in diesem schwierigen 

Lebensabschnitt.

Hilfe und Unterstützung in dieser 
besonderen Situation bietet unser 
professionelles Team aus Ärzten  
und Pflegefachkräften für folgende 
Regionen:
• Stadt- und Landkreis Hof

• Landkreis Wunsiedel

• Naila, Selbitz, Bad Steben und 

Umgebung (Altlandkreis Naila)

U N S E R  B E S T R E B E N :
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Bad Steben – Florale Motive 
und Torbögen sind das bestim-
mende Element im Werk von 
Gerd Kanz (* 1966). Die Inspira-
tion dazu bezieht der Künstler 
aus seinem Garten. Hier findet 
sich eine besondere, fast drei 
Meter hohe Pflanze. Ihre nach 
unten nickenden Blütenstände 
tänzeln spielerisch im Wind. Die 
Farbe changiert zwischen Zart-
rosa, Rotviolett und Kussrot. Sie 
trägt den Namen: „Kiss me over 
the garden gate“. 
Die romantische Aufforderung 
ist Sinnbild für die Kunst von 
Gerd Kanz: Die Liebe zur Natur 
und deren vielfältigen Farb- und 
Formensprache, die er in seinen 
floralen Bildern und Grafiken 
festhält. Und die große Leiden-
schaft für Tore beziehungsweise 
Rundbögen, die sich in seinen 
meterhohen Stelen, Objekten 
und als Reliefs in seinen Bildern 
wiederfindet. Pflanzen und Tore 
– vieldeutige Symbole für das 
Leben, für Neubeginn.
Einmalig und unverwechselbar 
ist das Werk des unterfränki-

Ausstellung von Gerd Kranz im Grafikmuseum

Florale Motive und Torbögen

schen Künstlers auch durch den 
Entstehungsprozess. Wenn Gerd 
Kanz malt, dann tut er dies mit 
Werkzeugen eines Bildhauers. 
Mit Hammer und Stecheisen 
gräbt er Schrunden und Fur-
chen, Gitter und Netze in das 
Holz, das ihm als Malgrund 
dient. So entsteht die für seine 
Arbeiten typische Bildtektonik, 

die rau und zerklüftet an erstarr-
te Lava, ausgetrocknete Fluss-
läufe, rissige Mauern oder 
bemooste Felsen erinnert. So 
entstehen seine typisch kanti-
gen Blütenköpfe, Stengel, Struk-
turen und Tiefe.

Info: Die Ausstellung ist vom 13. 
August bis 15. Oktober zu sehen.

Gerd Kanz, Kiss me over the garden gate, 2020, Öl auf Holz, 80 x 80 cm. 

Wir machen Urlaub vom  
14. August bis einschließlich  

4. September 2023.

0%
ZIN

SEN
NUR BIS 31.08.

*Die Aktion gilt bis zum 31.08.2023. für alle Neubestellungen der Marken Renault, SEAT & CUPRA bei Abschluss einer Schlussrateninanzierung mit einer Laufzeit von maximal 
36 Monaten und 10.000km/Jahr. Für die Marke Renault ist auch ein 0% Leasing möglich - ebenfalls mit maximal 36 Monaten und 10.000km/Jahr. Fahrzeuge der Marken Alpine, 
Dacia, Jaguar & Land Rover sind von der Aktion ausgeschlossen, ebenso CUPRA Born. Die 0-Prozent Aktion ist nicht mit Sondernachlässen / Schwerbeschädigtennachlässen 
kombinierbar. 

Alle Informationen erhalten Sie von Ihrem Ansprechpartner im Autohaus oder unter: www.schneidergruppe.de/0-Prozent
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Gaststätte 

Waldlust
Gemeinreut/Bernstein

95131 Schwarzenbach am Wald
Telefon: 09289/9 60 47 78

09289/9 64 70 50
Mobil: 0175/7791209

Wir sind wieder ab dem  
16.8.23 für Sie da. 

JEDEN Mittwoch ab 16.30 Uhr

SCHNITZEL- UND 
SCHASCHLIKTAG

Jeden Sonntag ab 11.00 Uhr  

Mittagstisch 
mit Fränkischen Spezialitäten 
z. B. Schäufele, Haxen, Sauer-

braten, Reh, Rouladen und 
vieles mehr. 

Freitag den 18.08.23 und  
Samstag den 19.08.23 

geräucherte Forellen
ab 12 Uhr zum Abholen

Für Familienfeiern stehen wir 
Ihnen gerne zur Seite.  

Auf euer Kommen freut sich  
das Team Steger

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Dorfwirtshaus

Hildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Sonntag, 13.8. und
Mariä Himmelfahrt, 15.8.

reichhaltiger  
Mittagstisch

Wir bitten um rechtzeitige Reservierung

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de

Das starke Plus zu Ihrem Abo:

30 Tage 
für nur 

0,99€*

testen!

 Erhalten Sie zusätzlich Zugriff 

 auf alle Premium-Inhalte FP+

 der Verlagswebsite.

 fl exibel und monatlich 
 abbestellbar

Jetzt sichern:
www.frankenpost.de/plus

Stimme der Region

QR-Code scannen 
und online bestellen.

www.frankenpost.de/plus

* Exklusiv für unsere Leser: Weiterlesen für 1,99 €/Monat

* Angebot für unsere Neukunden: Weiterlesen für nur 5,99 €/Monat

Großer Garagenflohmarkt
in Schwarzenbach a.Wald

Samstag, 12. August 2023

von 10 bis 15 Uhr

Bergwiesenstr., nähe Rathaus

viele Geschenkideen,

Modeschmuck u.v.m.

HALLENFLOHMARKT
95180 Berg · OT Schnarchenreuth

SAMSTAG, 12.08.2023
Unser Ladengeschäft ist  

von 12 bis 15 Uhr geöffnet

Fa. Klaus Gebhardt
Tel.: 0 92 93/15 00
Entrümpelungen und

Haushaltsauflösungen

Große Auswahl auf 400 m²:
Bilder, Kristall, Modeschmuck,  

Uhren u.v.m.,  
viele Porzellan-Teile ab 1€/Stück
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Gasthof

     zum

Goldenen Hirschen
Der Tradi� onsgasthof im Frankenwald

Feste · Urlaub · Veranstaltungen

Burgsteinstr. 12
95179 Geroldsgrün
Telefon 09288 / 234
Fax 09288 / 929136

www.goldener-hirsch-geroldsgrün.de

Wir machen Betriebsurlaub 
ab 12.8. bis einschließlich 27.8.

Familie Walter mit Team

FICHTENBRENNHOLZ

trocken

und ofenfertig

Telefon: 0160/97764602

(nach 18:00 Uhr)

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)
Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)
info@iq-bernstein.de  • www.iq-bernstein.de   

1 x im Jahr brauchen

auch wir URLAUB.

Noch bis 26. August 2023

haben wir 

BETRIEBSURLAUB

EXZELLENTE MAKLER für 
EXZELLENTE KUNDEN

Kauf - Verkauf - Vermietung  
am besten gleich zur #1

HALLEN- 
FLOHMARKT
SELBITZ-Sellanger

gegenüber Autohof

JEDEN SAMSTAG
10 – 12 Uhr

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

14.08. – 19.08.23

Schnitzel aus der Oberschale 
vom Strohschwein 100 g 1,39 €
Mettwurst fein 100 g 1,29 €
Currywürste 100 g 1,19 €
Fränkische Rotwurst 100 g 1,39 €
Wurstsalat mit Mayonaise 100 g 0,89 €
Käse: Sommerrebell 
mit Tomate und Basilikum 50% f.i.Tr. 100 g 2,79 €

Ab Donnerstag 17.08.23
Gyrospfanne vom Strohschwein 100 g 1,39 €

Für die schönste Zeit des Jahres: 
Unsere große Auswahl an Wurst und Fertiggerichten in Dosen und Gläsern.

Nachhaltigkeit aktiv gelebt, ausgezeichnet durch das bayerische Ministerium für Umwelt und Ver-
braucherschutz.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den an-
grenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und  Freitag. 
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über die 
 BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Pöhlmann Gerhard, Fraas Harald, Dörnthal
Rinder: Fraas Harald, Dörnthal; Hagen Adelheid, Bad Steben

Gebrauchtes Damen E-Bike

Fischer Proline etd 1401

zu verkaufen. Preis : 350 Euro

Tel. 092889575420

Wir haben

Betriebsurlaub

14.08. – 02.09.2023

18.08.2023

Songs am Anger
mit „mittendrin“ in Selbitz

am 19. August von 18 bis 22 Uhr

Mit Gitarre, Cajon und Gesang präsentiert das  

Duo „mittendrin“  

Hits aus den  

vergangenen vier  

Jahrzehnten von 

Rock-Klassikern  

bis hin zur Ballade.  

Für das leibliche  

Wohl ist gesorgt.

Eintritt frei!

Wir freuen uns auf  

Ihren Besuch! 

Garagenflohmarkt
am Dienstag, den 15.08.2023

von 10 – 15 Uhr
Sportplatzstr. 21

95179 Steinbach
bei Geroldsgrün

Hausrat, Bücher,
Gläser, Möbel,

Kleidung
Gerne auch nach Vereinbarung

09288/8435

BEI ALLEN, DIE UNS ZU UNSERER HOCHZEIT IN SO HERZLICHER UND Z AHLREICHER WEISE 

MIT GLÜCKWÜNSCHEN UND AUFMERKSAMKEITEN BEDACHT HABEN, MÖCHTEN WIR UNS 

AUF DIESEM WEGE , AUCH IM NAMEN UNSERER ELTERN GANZ HERZLICH BEDANKEN.

WIR HABEN UNS SEHR DARÜBER GEFREUT.

ALEXANDER & BIANCA KLOSE (GEB. HORN)

BAD STEBEN, 29. JULI 2023

Wir  sagen  danke

Biete an:

leichte
Bürotätigkeiten

oder Senioren-
begleitungen

10 Stunden wöchentlich,
in Naila

E-Mail:
osterei222@freenet.de
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Vom 15. bis 19. August auf dem Casinoplatz vor der Spielbank

Kinosommer in Bad StebenSonntag, 13. August, 17.00 Uhr

1.FC Martinsreuth 2 - SG Lippertsgrün/Marlesreuth 

SG Lippertsgrün/Marlesreuth

Bad Steben – Der Fischereiverein Naila und Umgebung lädt am 

Sonntag, 10. September, in der Zeit von 10 bis 14 Uhr zu einem 

Schnupperangeln für Kinder und Jugendliche an den Seifenteich in 

Bad Steben ein. Treffpunkt ist dort die Fischerhütte des Vereins. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, alle sind willkommen und können 

während der Zeitspanne vorbeikommen und teilnehmen. Nach einer 

Einweisung durch Vereinsmitglieder und erfahrene Angler besteht 

die Möglichkeit selber zu angeln. Angelgerätschaften sind vorhanden 

und werden zur Verfügung gestellt. Es wird darauf hingewiesen, dem 

Wetter angepasste Kleidung anzuziehen.

Schnupperangeln am Seifenteich

Bad Steben –   „Ganz großes 
Kino“ – das wird es auch in die-
sem Sommer wieder in Bad Ste-
ben geben: Vom 15. August an 
präsentieren der Markt Bad 
Steben und Radio Euroherz an 
fünf Abenden aktuelle Kinofil-
me auf dem Platz vor der Spiel-
bank Bad Steben. Der Eintritt 
ist frei – dank der Unterstüt-
zung zahlreicher Sponsoren!
Vor der beleuchteten Fassade 
der Spielbank Bad Steben auf 
dem Casinoplatz erwartet die 
Gäste eine mehr als 30 Quad-
ratmeter große Leinwand mit 
bester Bildqualität und bestem 
Sound. Davor darf man es sich 
auf 400 Kinosesseln und Stüh-
len bequem machen oder auf 
den freien Flächen seinen Lieb-
lingsklappstuhl ausbreiten. 
Mitbringen sollte man zudem 
gute Laune und an kühlen 

Abenden vielleicht eine Jacke 
zum Einkuscheln. Dann steht 
einem gemütlichen Kinoabend 
nichts mehr im Wege.

Maverick, Elvis & Einfach mal 
was Schönes
Das Programm spricht für sich 
und bietet mit fünf Filmen für 
jeden Geschmack das Richtige: 
Am Dienstag, 15. August, wird 
zum Auftakt der mitreißende 
Actionfilm „Top Gun: Maver-
ick“ gezeigt. Am Mittwoch und 
am Donnerstag ist mit „Ein 
Mann namens Otto“ und 
„Elvis“ gleich zwei Mal Tom 
Hanks auf der Leinwand zu 
sehen. 
Einen fesselnden Kinoabend 
verspricht die Bestseller-Verfil-
mung „Der Gesang der Fluss-
krebse“ am Freitagabend, bevor 
zum Abschluss des Kinosom-

mers am Samstag, 19. August, 
Karoline Herfurths aktuelle 
Komödie „Einfach mal was 
Schönes“ gezeigt wird – ein 
großartiger deutscher Film, der 
lustig und klug zugleich ist.
Los geht es jeden Abend um 
19.00 Uhr mit einem Warm-Up 
durch die Moderatoren von 
Radio Euroherz, bis mit Ein-
bruch der Dunkelheit die Film-
vorführung beginnt. Für das 
leibliche Wohl ist natürlich 
auch bestens gesorgt. Burger, 
Pizza, Currywurst und Pommes 
dürfen ebenso wenig fehlen wie 
Popcorn, Eis und süße Knabbe-
reien, während die Ortswehren 
der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Steben den Ausschank über-
nehmen. Wer möchte kann sich 
während der Filme außerdem 
einen Aperol Spritz oder Cock-
tail schmecken lassen.

IN STILLER TRAUER

NAILA, IM AUGUST 2023

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23

Viel zu früh nahmen wir

in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Hartmut Siezio
*4. 2. 1959 † 8. 7. 2023

In unseren Herzen lebst Du weiter.

Deine Susanne, Deine Geschwister mit

Familien und alleVerwandten und Freunde

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

HOF, KONRADSREUTHER STRASSE 20, IM AUGUST 2023

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht
mehr selbst gestalten kann.

Gehen dürfen,
wenn man das Hier und Jetzt

nicht mehr versteht.
Dann ist es Trost, wenn der
Herr, unser Gott, spricht:

„Komm‘ zu mir, es ist Zeit.“

Traurig und schweren Herzens, zugleich aber unendlich dankbar
für die gemeinsamen Jahre, nehmen wir in Liebe Abschied von

Monika Schlosser
geb. Labindzius

*1. 10. 1947 †28. 7. 2023

Dein Rudi, Michael und Ute mit Felix sowie alle Anverwandten

Die Beisetzung fand im Familienkreis statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Frieda Hörl

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen auf die
gemeinsam verbrachte Zeit.

Wir möchten uns von ganzem Herzen
bei ALLEN bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller und vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt :
- Herrn Vikar Koban für die würdevoll gestaltete Beisetzungsfeier
- Frau von Kieseritzky für die musikalische Umrahmung
- dem Bestattungshaus Hollerbach für die kompetente und fürsorgliche Begleitung

Ihre Kinder:

Traudl Wich

Gert Hörl

Doris Reuter

Culmitz, im August 2023
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Die beliebte Sonderschulrekto-
rin Marie-Luise Reif von der 
Schule am Martinsberg, kurz 
SaM genannt, geht in den 
Ruhestand.
Die Verabschiedung von Marie-
Luise Reif, Sonderschulrekto-
rin am privaten sonderpädago-
gischen Förderzentrum Naila 
„Schule am Martinsberg“ war 
geprägt von großer Dankbar-
keit und auch von Wehmut. Mit 
Marie-Luise Reif geht eine 
Kämpferin für die Mädchen und 
Jungen, denen im Leben nicht 
alles zufliegt, die nicht auf der 
Sonnenseite des Lebens ste-
hen, weder beim Lernen noch 
im Sozialen. Dass es emotional 
werden würde, war wohl vielen 
klar. Tränen, ob nun verstohlen 
aus den Augenwinkel gewischt 
oder auch offen kullernd, 
gehörten dazu, aber auch ganz 
viel Dank, Anerkennung und 
Respekt gegenüber der Leis-
tung von Marie-Luise Reif, die 
von ihren 44 Jahren Lehrerin 39 
Jahre an der SaM verbrachte 
und davon 21 als Schulleiterin. 
Dr. Thomas Mück-Rönsch von 
der Regierung von Oberfranken 
sprach vom Ende einer berufli-
chen Ära, vom Ruhestand einer 
Lehrerin, die ihren Beruf mit 
großen Engagement ausgeübt 
hat, für die der Job nicht nur Job 
war. „Sie haben einen richtig 
guten Job gemacht, der Beru-
fung war“, betonte Mück-
Rönsch, der Marie-Luise Reif 
Innovation, Diplomatie, Ideen-
reichtum und unendlich viel 
Einsatzbereitschaft beschei-
nigt. Für 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf betonte, dass es 
eine Ehre sei, zu den Gästen zu 
zählen. „Sie haben hier viel 
erlebt, aber sie waren stets 
allen Situationen gegenüber so 
offen wie ihr Cabrio Saab, sie 
hielten stets auch ihre Tür 
offen, für die Kinder wie auch 
Kollegen“, bilanzierte der Bür-
germeister und wusste, dass es 
Marie-Luise Reif stets gelun-
gen ist, die vielen Fäden 
zusammenzuführen. „Das krie-
gen wir schon“, lautete der ste-
te Spruch. Zugleich hofft Frank 
Stumpf, dass das Cabrio mal 
wieder den Weg über die B173 
nach Naila fahren möge. 
Stumpf dankte auch im Namen 
von Landrat Oliver Bär fürs 
Engagement. Geschäftsführen-
der Vorsitzender des Diakonie-
werks Martinsberg Gerhard 

Schule am Martinsberg 
verabschiedet ihre Rektorin 

Selbmann wusste um die Wert-
schätzung der Schulleiterin. 
„Da braucht man nur den Blick 
durch die Aula schweifen las-
sen, all die Menschen sind 
wegen ihnen, für sie gekom-
men.“ Selbmann sprach vom 
Verlust einer ganz wichtigen 
Ratgeberin, wenn er auch den 
Ruhestand gönne. „Auch sind 
sie eine ganz hervorragende 
Spendensammlerin, haben 
unendlich viel für die Schule, 
für ihre Schule getan“, betonte 
Selbmann und auch, dass 
Marie-Luise Reif die Schule zu 
einem breit aufgestellten För-
derzentrum geführt habe. 
„Neben den schulischen Inhal-
ten lagen ihnen auch die 
Gebäude, die Freiflächen am 
Herzen, Projekte zur Gestal-
tung fanden Umsetzung“, erin-
nerte Selbmann und betonte, 
dass Marie-Luise Reif ein 
Glücksfall für ihre Schule war. 
„Man spürt ihre Liebe zu den 
Kindern und man weiß, um die 
wertschätzende Chefin, die 
stets ein offenes Ohr für Kolle-
ginnen und Kollegen hat.“ 
Selbmann dankt für das blei-
bende Wirken der Schulleite-
rin. 
Das letzte Wort an diesem 
Abend gehörte Marie-Luise 
Reif, die symbolisch den Staf-
felstab an ihren Nachfolger, 
den bisherigen Sonderschul-
konrektor Christopher Schädla 
übergab und viele Worte des 
Dankes an ganze besondere 
Menschen richtete, an viele 
schöne oder lustige Erlebnisse, 

an „Gänsehautmomente“ erin-
nerte, aber auch nach vorn 
blickte. „Mir werden alle Kolle-
gen fehlen, der Zusammenhalt, 
das Lachen im Lehrerzimmer, 
das Pläneschmieden, Projekt, 
die Schüler, Gespräche, Sorgen, 
Erfolge, mein Zimmer und 
mein Klassenzimmer, die ich 
nun räumen muss, alles was die 
SaM eben ausmacht“, fasst die 
Schulleiterin zusammen und 
versichert zugleich, dass sie 
freudig und erwartungsvoll in 
die Zukunft schaue, auf das, 
was nun das Leben bringen 
werde. „Mein Garten schreit 
nach mir, ich beschäftige mich 
mit altem Wissen der Kräuter-
heilkunde, mal schauen, ob ich 
mich als Allergikerin zu Selbst-
versuchen entscheide“, meint 
sie schmunzelnd und auch, 
dass sie einen Vespa-Club 
Chapter Dörfles gründen wer-
de. „Mein Leben beginnt jetzt 
dort, wo die Zeit egal ist.“ Dann 
war Raum und Zeit für persön-
liche Worte in geselliger Runde 
bei einem gigantischen Büfett 
in einer großartig dekorierten 
Turnhalle, die als solches fast 
nicht mehr wieder zu erkennen 
war – für eine besondere Frau, 
einer Schulleiterin mit viel 
Herz. Die Verabschiedungsfeier 
hatte mit einem Gottesdienst 
durch Pfarrer Detlef Pötzl, 
Teuschnitz, begonnen. Auch er 
wusste von Marie-Luise Reiff 
als Lehrerin aus Leidenschaft 
und dem Wissen, dass die Ver-
bundenheit zur Schule bleiben 
werde. 

1. Bürgermeister Frank Stumpf bei seiner Laudatio für Rektorin Marie-Luise 

Reif anlässlich ihrer Verabschiedung. 

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Freitag, 25. August und Samstag, 26. August 2023

 „Bad Stebener Weinfest“

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

03. und 04. August Wegen Spielbankfest geschlossen

Samstag, 05. August geschlossene GesellschaftPrivate Feier

14. bis 20. August URLAUB

Donnerstag, 10.08. 
Livemusik mit "Die Froschgräiners"

Donnerstag, 31.08. 
Livemusik mit "Gezeiten"

Unser Programm im August 2023
Bei den Musikveranstaltungen gilt jeweils Beginn 19:00, Eintritt 4,- €

Freitag Livemusik mit „Goller & Götz“
Samstag Livemusik mit „Blues Nid XS“

Großer gemütlicher Biergarten mit täglich frischen fränkischen Brotzeiten

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER K AMINSTUBE BAD STEBEN

25. und 26. August 2023

 Bad Stebener

Weinfest
Freitag, 25. August
Livemusik mit

„Goller & Götz“

Samstag, 26. August
Livemusik mit

„Blues Nid XS“
An beiden Tagen gibt es verschiedene

kulinarische Spezialitäten wie Zwiebelkuchen,

Käse und Schinkenteller, Fisch- und

Lachssemmel, uvm.

Beginn jeweils ab 17 Uhr - Livemusik ab 19 Uhr 

Unkostenbeitrag Musik: 4,-€
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Die Jugendfußballer der SG Geroldsgrün/Döbraberg erhielten von der Zimmerei Michael Hohenberger aus 

Schwarzenbach a.Wald neue Regenjacken, in der Hoffnung, dass sie in den nächsten Wochen nicht so oft 

gebraucht werden.  Der FC Döbraberg 2010, der FCR Geroldsgrün und die Spielgemeinschaft FCR Gerolds-

grün/FC Döbraberg bedanken sich für die großzügige Spende.

Die beteiligten Firmen:
Bauherr: Stadt Naila, Architekt: 
Jürgen Hoffmann aus Bad Ste-
ben, Tragwerksplanung: 
Unglaub-Sachs-Seuss mbH aus 
Naila, Elektro-Fachplanung:
Illmayr Ingenieure GmbH aus 
Hof, Heizung-Sanitär-Fachpla-
nung: Rauch und Richter GbR 
aus Gochsheim, Brandschutz-
Fachplanung: Thies Consult 
GmbH aus Hof, Schallschutz-
Fachplanung: IBAS Ingenieur-
gesellschaft mbH aus Bayreuth.

Wetzel, die 1979 aus der DDR 
geflohen und mit dem Ballon in 
Naila gelandet sind, zu sehen 
sein.
Das Projekt wird im Rahmen des 
Bund-Länder-Städtebauförder-
programm Stadtumbau (BLU) 
beziehungsweise Wachstum 
und nachhaltige Erneuerung ( 
PWE) und der Förderoffensive 
Nordostbayern (FONOB) mit 
Mitteln des Bundes und des 
Freistaates Bayern sowie der 
Oberfrankenstiftung gefördert.

Naila –  Im ehemaligen 
„WEKA“-Gebäude in Naila 
beginnen die Umbauarbeiten. 
Das Gebäude ist in Besitz der 
Stadt Naila. Nach der Fertigstel-
lung werden hier das Interkom-
munale Standesamt, ein Multi-
funktionsraum, die Bibliothek, 
ein Zentralarchiv  sowie zwei 
Bürgersäle und ein Familien-
zentrum untergebracht sein. 
Im neuen Museum wird eine 
große Ausstellung zur Ballon-
flucht der Familien Strelzyk und 

Sanierungs- und Umbauarbeiten
beginnen im ehemaligen „WEKA“ Gebäude

Stadtbaumeister Jörg Hohenberger, Architekt Jürgen Hoffmann und 

1. Bürgermeister Frank Stumpf vor einer Bautafel mit weiteren Informatio-

nen über das Bauvorhaben. 

Neue Regenjacken von der Zimmerei Hohenberger

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Plege und Hilfe zu Hause
in Naila und Umgebung

Die Gewissheit, gut umsorgt zu sein!

Die Zentrale Diakoniestation bietet Ihnen:
• Häusliche Alten- und Krankenplege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Essen für zu Hause
• Beratung und Hilfe

Hilfe für Menschen mit Demenz:

• Stundenweise Betreuung von Menschen
mit Demenz

• Demenzsprechstunde
• Atempause – Begleitung für Angehörige

und ehrenamtliche Helfer

Zentrale Diakoniestation
Neulandstraße 10a

95119 Naila
Tel. 09282/95333

m.korn@zds-naila.de
www.dw-martinsberg.de

Sprechzeiten:
Einrichtungsleitung

Matthias Korn
Telefonisch rund um die Uhr

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag

8–12 Uhr sowie 14–16 Uhr,
Freitag 8–12 Uhr

Hauswirtschaftsservice H1

Dienstleistungen in
der Hauswirtschaft

Der Hauswirtschaftsservice bietet Ihnen:

• Mahlzeitenservice
täglich zur Auswahl verschiedene frisch
zubereitete Menüs inkl. Lieferung

• Kindergarten- und Schulverplegung

• Partyservice

• Wäscheservice

• Reinigungsservice

Ob Privathaushalt, Schule, Kinder-
garten – rufen Sie uns an, wir

informieren Sie gerne über unser
gesamtes Angebot!

Hauswirtschaftsservice H1
Am Steinbühl 13

95119 Naila
09282/9325000

mail@hauswirtschaft1.de
www.dw-martinsberg.de
Einrichtungsleitung: Frau

Daniela Schlegel
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Geld entwendet. Während sich 

die Frau am Freitag,  04.08., vor-

mittags bei Anwendungen inner-

halb des Hauses befand, wurde 

ihr ein 50-Euro-Schein aus dem 

Geldbeutel entwendet, der sich 

auf ihrem Zimmer befand. 

Es wird nun wegen Diebstahls 

ermittelt. 

Wer hat in dem genannten Zeit-

raum Beobachtungen gemacht? 

Hinweise unter 09282/97904-0.

Diebstahl in der Reha-Klinik
Bad Steben –  Einer 60-jährigen 

Frau wurde während ihres Reha-

Aufenthalts in einer Klinik im 

Gemeindebereich Bad Steben 

Diebstahl Verkehrszeichen
Naila –  Im Ortsteil Hölle wurde 

das Ortseingangsschild von Issi-

gau aus kommend durch unbe-

kannte Täter entwendet. Der Ent-

wendungsschaden beläuft sich 

auf etwa 200 Euro. Als Tatzeit-

raum ist Freitagnachmittag bis 

Samstagnachmittag bekannt. 

FUSSBALL

Samstag 12.08. 14.00 Uhr, Frauen-Kreispokal:

SV Froschbachtal - FC Döbraberg (in Bobengrün)

Samstag 12.08., 14.00 Uhr, 2.Mannschaft-Herren-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal II - ATSV Münchberg-Schlegel (in Bad Steben)

Samstag 12.08., 16.00 Uhr, 3.Mannschaft-Herren-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal III - SG1/Döbraberg-Geroldsgrün (in Bad Steben) 

Sonntag 13.08., 14.00 Uhr, 1.Mannschaft-Herren-Bezirksliga:

VfB Arzberg - SV Froschbachtal

SV05 Froschbachtal

A-Klasse Frankenwald Nord

So. 13.8.um 13.00 Uhr: 

SG Saaletal II/Höllental III - SG Döbraberg/

Geroldsgrün II  (in Lichtenberg)

Kreisklasse Frankenwald

Sa. 12.8. um 16.00 Uhr: 

SV 05 Froschbachtal III - SG Döbraberg/Geroldsgrün

(in Bad Steben)

FCR Geroldsgrün

A-Klasse Frankenwald Nord

So. 13.08.2023 um 15.00 Uhr

VfR Steinbach – ATS Selbitz II

VfR Steinbach

                                           
Im August findet kein Training in der Frankenhalle statt.

Das Training startet wieder ab dem 6. September. 

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. E-Mail: 1.vorstand@hg-naila.de

HG Naila – Trainingstermine 

Aus dem Polizeibericht

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Schnell zugreifen:
Sommerschluss-Schnäppchen*

bis zu 70 %
reduziert!

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!

Genießen Sie auf unserer Sonnenterasse
in verkehrsberuhigter Zone zum Kurpark:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Sichern Sie sich ihr reduziertes Wunschteil*

dieser Sommer - Saison:

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

*
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…

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

    

 

Einlass: 18.00 Uhr                                    Beginn:  20.00 Uhr
     Gaststätte „Frankenwald“        Schwarzenbach/Wald – Göhren   

Göhrener
Innenhof-Konzert

Es gilt das aktuelle Jugendschutzgesetz     -    Veranstalter: MSC Göhren

Sa. 19.08. 2023
Mit freundlicher Unterstützung von:

Eintritt: 5€
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Ausstellung in der Scheune im Grünen zum 700-jährigen Jubiläum eröffnet

Wie es war im Dorf: Ein Blick zurück

grün, die Stifte „700 Jahre 
Geroldsgrün“, gespendet von 
der ortsansässigen Firma Faber 
Castell, das Heimat- und Wie-
senfest mit Festumzug, die 
Fotoausstellung und noch aus-
stehend 100 Kulturverein 
Geroldsgrün im September. 
Bürgermeister Münch hofft, 
dass sich die Ausstellungsbesu-
cher in einem Austausch, aber 
auch Schwelgen von Erinnerun-
gen begeben, lädt ein zum Lesen 
der Legenden. Willi Aures 
betont, dass die Fotos damals 
mit Aufwand und Geld verbun-
den waren, mit den heutigen 
Handyfotos nicht zu verglei-
chen. „Damals wollte man 
Wichtiges oder Schönes festhal-
ten und deshalb sind auch wenig 
Aktionsfotos zu sehen, sondern 
meist arrangierte“, erklärt 
Aures und betont, dass die Fotos 
Geschichten erzählen. „Lassen 
sie die Geschichten für sich 
sprechen“, gibt er den Besu-
chern mit auf Gang durch die 
Ausstellung.

700 Jahre Geroldsgrün nicht nur 
Party ist, sondern sich auch 
Geroldsgrüner wiederfinden.“ 
Willi Aures „zapfte“ den hei-
matkundlichen Arbeitskreis an, 
der von 1992 bis 2009 tätig war, 
damals auch in dem 14-tägig 
erschienenen „Geroldsgrüner 
Blättle“ auch historische Artikel 
veröffentlichte. „Nur leider ist 
dieser eingeschlafen, aber Wer-
ner Munzert besitzt noch das 
Archiv“, erzählt Aures und 
berichtet von 2.000 Fotos, von 
denen man für die Ausstellung 
350 auswählte. „Die Fotos sind 
eingescannt und können unter 
www.ja-damals.de, Heimat-
archiv Geroldsgrün, Dürren-
waid-Silberstein, Langenbach 
und Steinbach eingesehen wer-
den“, erzählt der Willi Aures 
und merkt an, dass es Anliegen 
sei, für die nachfolgende Gene-
rationen die historischen Ereig-
nisse, Dokumente, Fotos, Bilder, 
Artefakte und Zeitzeugenbe-
richte zu sichern, zu bewahren 
und auch interessierten Lesern 
zur Verfügung zu stellen. Doch 
zurück zur Ausstellung, die sich 
gleich bei der Eröffnung über 
zahlreiche Interessierte freuen 
konnte. Sie äußerten sich 
begeistert, studierten die Fotos 
und Legenden aufmerksam. 
Acht Personen gehörten zum 
Kernteam rund um die Fotoaus-
stellung, insgesamt agierten bis 
zu 15. Bürgermeister Stefan 
Münch dankte allen Mitstrei-
tern der Fotoausstellung und 
erinnerte zugleich an die bereits 
stattgefundenen Aktivitäten 
zum Jubiläumsjahr mit dem 
Foto-Kalender fürs laufende 
Jahr, das Jubiläum 150 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Gerolds-

Geroldsgrün  –  Die Tenne der 
Bürgerscheune „Scheune im 
Grünen“ präsentiert sich im 
„Look“ längst vergangener Zeit, 
denn rund um die 350 Fotos auf 
Stellwänden sind Raritäten dra-
piert, ob nun alte Holzski, 
Schlitten, eine Lounge aus alten 
Sesseln vom Textilmuseum 
Helmbrechts, Holzkörbe, Milch-
kannen und auch eine Wäsche-
leine voller Wäschestücke, die 
heute sicherlich keiner mehr 
tragen würde. Ein perfektes 
Ambiente, um all den Fotos aus 
der Geroldsgrüner Vergangen-
heit einen würdigen Rahmen zu 
geben. Auf den Stellwänden 
sind nicht nur Fotos in unter-
schiedlichen Formaten zu fin-
den, sondern auch Legenden 
dazu. Zu den Akteuren der Foto-
ausstellung gehört Willi Aures, 
der insbesondere die Legenden 
gemeinsam mit Werner Mun-
zert erarbeitete. „Meist hatte 
ich nur den Dateinamen, doch 
dieser war nicht immer aussa-
gekräftig, deshalb erfolgte eine 
Nacharbeit“, erklärt Willi Aures. 
Als Ideengeberin der Fotoaus-
stellung gilt Regina Röstel, die 
gleich bei einem der ersten 
Treffen des Festausschusses 
„700 Jahre Geroldsgrün“ sich 
dafür aussprach. „Wenn du das 
machen willst, kannst du das 
gerne tun, hat damals Bürger-
meister Stefan Münch auf mei-
nen Vorschlag geantwortet und 
ich habe getan, natürlich unter-
stützt von einigen Mitstrei-
tern“, erinnert Regina Röstel 
und dankt zugleich Willi Aures, 
der viele, viele Leute angerufen 
und um Fotos und später auch 
um Dachbodenfunde gebeten 
habe. „Mir war es wichtig, dass 

Mittwochs

Annahme von Agrarfolien

container-kormann@t-online.de · Tel. 09252/916555

Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG

D
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S P E N G L E

Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !

• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel
• Trapezbleche • Dämmungen

Dac
hd

ec
ke

re
i

Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon
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es sein, dass mehrere Täter gehan-

delt haben. Wer hat in dem 

genannten Zeitraum hierzu Beob-

achtungen gemacht? Hinweise 

nimmt die Polizeiinspektion Naila 

unter der Telefonnummer 

09282/97904-0 entgegen.

einer Muschel zeigt, entwendet. 

Diese Skulptur wurde vor über 30 

Jahren in Italien für damals 100,00 

Deutsche Mark erworben. Da der 

Kunstgegenstand mit 100 Zenti-

meter und etwa 40 Kilo relativ 

schwer und unhandlich ist, könnte 

Diebstahl einer 
Gartenskulptur

Naila –  In der Badstraße wurde 

zwischen Freitagabend und Sams-

tagnachmittag eine weiß / graue 

Gipsskulptur, welche eine Frau mit 

Bad Steben/Naila –   Gleich zwei 
Podestplätze erreichten Schu-
len aus dem Altlandkreis Naila, 
die sich beim Alexander-von-
Humboldt-Wettbewerb der 
oberfränkischen Grund- und 
Förderschulen mit dem Leben 
und der Arbeit des deutschen 
Naturforschers beschäftigten. 
Über Platz zwei freute sich die 
Bad Stebener Grundschule, die 
zugleich den Namen „Alexander 
von Humboldt“ trägt, und 750 
Euro erhielt und Platz drei ging 
an die Schule am Martinsberg 
mit einem Preisgeld von 500 
Euro. Von der Schule am Mar-
tinsberg in Naila haben die Klas-
sen L3 und L4 mit den Klassen-
lehrerinnen Ireen Heidemann 
und Kathrin Stelzer teilgenom-
men, sendeten Videos zur Doku-
mentation der Projektwoche ein 
und freuten sich nicht nur über 
das Preisgeld, sondern auch 
über ein Bücherpaket und eine 
Urkunde. „Die Freude über den 
Erfolg ist groß und es wird 
gemeinsam darüber nachge-
dacht, wie das Preisgeld sinnvoll 
genutzt werden kann“, erzählt 
Ireen Heidemann. „Während 
einer gemeinsamen Projektwo-
che beschäftigten sich die Schü-
lerinnen und Schüler mit Hum-
boldts Reise nach Südamerika, 
bestimmten Pflanzen, besuch-
ten das Besucherbergwerk 
Friedrich-Wilhelm-Stollen im 
Lichtenberger Ortsteil Blech-
schmidtenhammer, experimen-
tierten und lernten verschiede-
ne Gesteine kennen“, listet die 
Lehrerin auf und erzählt auch 
von dem in der Turnhalle aufge-
bauten Bewegungsparcours, der 
ein sportliches Nacherleben 
verschiedener Stationen aus 
Humboldts Leben ermöglichte. 
„Den krönenden Abschluss bil-
dete die Präsentation vor den 
Schülern der weiterführenden 
Schulstufen, bei denen die 

Schülerwettbewerb „Alexander von Humboldt“ 

Podestplatz  für die Schule
 am Martinsberg 

Schülerinnen und Schüler ihre 
Erkenntnisse und Erfahrungen 
mit Begeisterung vorstellten.“ 
Auch die Schülerinnen und 
Schüler der Bad Stebener Schule 
waren in einer Projektwoche auf 
Humboldts Spuren unterwegs. 
Dabei gingen die Grundschüler 
auf einem Rundgang durch Bad 
Steben auf Spurensuche, beglei-
tet durch Alexander von Hum-
boldt höchstpersönlich, den im 
historischen Gewand Lehramts-

anwärter Maximilian Müller 
dargestellte. Im Kellergeschoss 
der Schule war eine „Berg-Aka-
demie“ aufgebaut, sodass sich 
die Schüler mit Humboldts 
Tätigkeiten als Oberbergmeister 
in Oberfranken beschäftigen 
konnten. Bei der Bad Stebener 
Schule waren übrigens alle 
Grundschulklassen im Projekt 
eingebunden, die Aufgaben ent-
sprechend der Altersstufe aus-
gearbeitet.

Unser Bild zeigt die Drittplatzierten: Schülervertreter der Schule am Mar-

tinsberg mit den Lehrerinnen Ireen Heidemann (links) und Kathrin Stelzer. 

Der Schülerwettbewerb „Alexander von Humboldt“ wurde vom Ale-

xander von Humboldt Forum in Goldkronach in Kooperation mit 

dem Bezirk Oberfranken, der Reiner Markgraf Stiftung, der Oberfran-

ken Stiftung sowie dem Institut für Fränkische Landesgeschichte der 

Universität Bamberg und Bayreuth veranstaltet. Zehn Schulen nah-

men daran teil und zum Schuljahresende war eine 13-köpfige Jury, 

darunter Regierungspräsidentin Heidrun Piwernetz und Bezirkstags-

präsident Henry Schramm, aufgerufen, die eingereichten Wettbe-

werbsbeiträge anhand von fünf Kriterien (Mitwirkung, Kreativität, 

Ausführlichkeit, Vielfalt und Gesamteindruck) auf einer Skala von 

eins bis zehn zu bewerten.

Info: 

Aus dem Polizeibericht

WWiirr bbrraauucchheenn

Für unser Küchenteam suchen wir
KKoocchh ((mm//ww//dd))

(in Vollzeit, mit abgeschlossener Kochausbildung sowie
Berufserfahrung)

• leistungsgerechte Bezahlung inkl. Urlaubsgeld
undWeihnachtsgeld

• vermögenswirksame Leistungen
• geregelte Arbeitszeiten (flexibel- nach Absprache)
• kostenloseMitarbeiterverpflegung
• Nutzung unsererWellnessanlagen/Fitnessräume
• vergünstigte Urlaubsaufenthalte in unseren

Schwesternhotels sowie in über 700 Partnerhotels
• vergünstigteMitarbeiterpreise im Haus
• vom Betrieb finanzierteWeiterbildungen
• ein gutes Arbeitsklima in einem harmonischen

Team

Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbung
an Sibylle.Lorenz@relexa-hotel.de

Unterstützung!

relexa hotel Bad Steben GmbH * Badstr. 26-28 * 95138 Bad Steben
Telefon 09288/72-0 * www.relexa-hotel-bad-steben.de

Wir bieten Ihnen:

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

(Teil-) Räumungsverkauf  

bei Möbel-Dietz  

in Nordhalben!

Aufgrund des Kollektionswech-
sels gibt es aktuell viele wunder-
volle Schnäppchen bei Möbel- 
Dietz.  

 
14,5 % Sortimentsrabatt plus  
5 % Sondernachlass extra zum 
Kollektionsrabatt und Ausstel-
lungsstücke, die bis zu 50 %  
reduziert sind: Da macht der  
Möbelkauf so richtig Spaß! 

 
Die Firma Arno Dietz ist ein mit-

telständiges, seit über 30 Jahren in 
Nordhalben ansässiges, Familien-
unternehmen, bei dem Qualität, 
fachmännische Beratung (gerne 
auch bei Ihnen zuhause) und Ser-
vice großgeschrieben werden! 

n

Unternehmen
lokaler 

Aktion
Eine

berät Sie freundlich und kompetent!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und 
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!

TS5,4 
NTS

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

15,4 %

habe ich von Dietz

Meine Möbe

TTATATRT
5,

IMENTS15
R

R
SORRT E

TTTIMENTS-
TIM

BA

Meine Möbe

RABA

z.

el

50%
zu

stücke
lun

stück

Ausstellungs-el
bis zu

Altmöbelentsorgung 
 (Polsterei)

Reparaturen und Neu

beu Neukauf

reduziert

%
d

ubezüge  

50 %

zteid.www

maSdnuhcowttiM
03.8gatierF–gatno

·8eluhcsleppölK
.K.ezteiDonr

290

M

A

ed.lebeom-z

rhU00.41sibgatsm
rhU81–03.21·rhU21

neblahdroN56369·
zteiDrahtoL.hnI
143/76

–

·

14,5 %

HIMBEEREN
Heidelbeeren u. Himbeeren selbst pflücken
Auf in die Beeren!
Jetzt ist Haupternte, viele super leckere Powerfrüchte!

Feld Kronach Bernsroth 
(B85 Ri. Ludwigsstadt, 1 km nach Kronach den 
 Erdbeerschildern folgen)

Angenehmes pflücken im überdachten Himbeerfeld 

(Regen & Sonnenschutz)

Achtung wichtige Infos: www.erdbeerenbayer.de
Feldöffnungszeiten:
Montag – Samstag 9.00 – 19.00 Uhr
Sonn- + Feiertag 10.00 – 18.00 Uhr
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gen ohne Zweifel eine sinnvolle 
Ferienbeschäftigung darstelle. 
„Und allen ist der Spaß anzuse-
hen, schauen sie nur in die 
glücklichen Gesichter“, freut 
sich Stumpf und betont, dass die 
FSV-Vereinsmitglieder von den 
„Küchendamen“ bis zum Trai-
ningsleiter immensen leisten. 
„Da steckt pädagogische Arbeit 
drin, denn das gemeinsame 
Spiel, das Zusammensein för-
dert bei den Kindern Teamgeist 
und Zusammenhalt und dies 
braucht unsere Gesellschaft im 
Allgemeinen nach den Jahren 
der Pandemie.“ 1. Bürgermeis-
ter Stumpf ist überzeugt, dass 
durch die Investition von Zeit 
und Aufwand der FSV so gut 
dasteht, wie er dasteht. „Hut ab, 
ein Lob an alle Beteiligten, sol-
che Macher braucht’s.“ Landrat 
Oliver Bär freut sich über die 
Rekordteilnehmerzahl. „Diese 
spricht für die gute Arbeit, die 
hier den Kindern und Jugendli-
chen zuteilwird und das Schät-
zen die Eltern.“ Auch der Land-
kreischef unterstreicht die 
Wichtigkeit der sportlichen 
Betätigung, zugleich zwingend 
notwendig als Ausgleich zur 
digitalen Welt.  „Wer weiß, auf 
welchem Platz die Talente von 
hier in neun Jahren dann spie-
len“, meint Landrat Oliver Bär  
Auch der Breitensport wird 
angesprochen, wichtig für die 
Gesundheit, Erfolgserlebnisse 
und Teamgeistentwicklung. 
„Diese Fähigkeiten kann man 
antrainieren und helfen dann 
im gesamten Leben“, betont der 
Landkreischef, schnappt sich 
einen der Bälle und zielt aufs 
Tor.

Naila  –   Fünf, zum Teil anstren-
gende, Fußballtage haben 38 
Nachwuchskicker im Alter von 
sechs bis zwölf Jahre unter der 
Regie des leitenden Trainers 
Daniel Hohberger absolviert. 
Unterstützung bekam dieser auf 
dem grünen Rasen von Andy 
Rösler (stellvertretender Trai-
ner) und dem Team mit Tom 
Wiedel, Marco Schröder, Rein-
hold Hohberger, Kevin Lorenz, 
Alexander Carius, Jürgen Krah-
mer, Hajo Islamovic und Ralf 
Groß. Eine Woche lang, täglich 
von 9 bis 16 Uhr, stand das runde 
Leder im Mittelpunkt des Trai-
nings, je nach Wetterlage in der 
Frankenhalle, im städtischen 
Stadion und auf dem vereins-
eigenen Kleinfeld-Kunstrasen-
platz. Der FSV Naila hatte zur 
fünften Auflage der Ferienfuß-
ballschule des Bayerischen 
Fußballverbandes (BFV) einge-
laden und die Nachwuchskicker 
kamen aus den Vereinen SV05 
Froschbachtal, JFG Oberes 
Rodachtal, 1. FC 1920 Wallen-
fels, FSV Naila und sogar als 
Urlaubskind im Frankenwald, 
mit dem siebenjährigen Marlon 
vom TV Haldenwang. Die Trai-
ner und Betreuer um den leiten-
den Trainer Daniel Hohberger 
und Organisatorin Tanja Färber 
stellten wieder ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die 
Beine, aufgrund der wettertech-
nischen Unsicherheiten mit 
regnerischem Wetter auch ein 
alternatives Trainingspro-
gramm für die Halle, zudem 
Tischkicker. Dank geht deshalb 
an die Stadt Naila, die die Fran-
kenhalle zur Verfügung stellte. 
Am ersten Tag standen ver-
schiedene Kennenlernspiele, 
immer mit Ball, im Vordergrund 
und bereits erste Wettbewerbe, 
um das Trainingsgeschehen zu 
beleben. Zum Kennenlernen des 
FSV-Sportgeländes meisterten 
die Mädchen und Jungen eine 
Schnitzeljagd und alle Kicker 
konnten sich bei einem „Mini-
fußballturnier“ beweisen. Als 
besonderes Highlight der fünf 
Tage ist das vom Kreisjugend-
ring gemietete Fußballdart zu 
nennen, dass in der Frankenhal-
le zum Einsatz kam und für 
mächtig Gaudi, Spannung und 
Aktion sorgte. Organisatorin 
Tanja Färber dankt allen, die 
sich beim „Drumherum“ ein-
setzten, ob nun für die Obstpau-
se wie auch Getränke und Ver-
pflegung.

Fußballschule beim FSV Naila

Nachwuchskicker trainieren wie die Profis

Herren:
 FSV Naila: FC Wüstenselbitz

Sonntag, 13.08.2023 um 14.00 Uhr, Stadion Naila

FSV Naila 2:  Spielfrei!

A- Junioren:
Freundschaftsspiel:

FSV Naila: (SG) JSG Dreiländereck U 19

Samstag, 12.08.2023 um 16.00 Uhr. Sadion Naila

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder

Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:

Oliver Frankenberger: 0163/7774314

Online:  http://fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

FSV Naila

 „Das Mittagessen lieferte uns 
das H1 vom Diakoniewerk Mar-
tinsberg“, informierte Tanja 
Färber, die insbesondere der 
Firma Wikutec aus Selbitz für 
die Übernahme der Getränke 
dankt. 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf freute sich über das 
besondere Ferienangebot, für 
das der FSV auf seinem vereins-
eigenen Gelände die besten 
Voraussetzungen habe. „Groß-
artig ist zudem die Unterstüt-
zung durch Sponsoren und vor 
allem das ehrenamtliche Enga-
gement der Trainer und Betreu-
er, die ein optisch und inhaltlich 
einwandfreies Angebot bieten.“ 
Auch betonte der Bürgermeis-
ter, dass die sportliche Betäti-
gung für die Mädchen und Jun-

Die jungen Kicker hatten viel Spaß bei der Ferienfußballschule des FSV Naila und meisterten verschiedene Trai-

ningseinheiten. Mit den jungen Nachwuchskickern im Bild der Trainerstab und Organisatorinnen sowie (von 

links) Landrat Oliver Bär, Sportreferent des Landkreises Hof Heiner Wolf, Sponsor Klaus Wirth, Chef der Selbitzer 

Firma Wikutec, 1. Bürgermeister der Stadt Naila Frank Stumpf und leitender Trainer Daniel Hohberger. 

14 Wir im Frankenwald



Berg – Zum ersten Mal in der 51-
jährigen Geschichte des Eisen-
bühler Sommerfestes feiern die 
fünf Ortsvereine Freiwillige 
Feuerwehr, Obst- und Garten-
bauverein, Radballverein „Soli-
darität“, Gupfenjugend und Alda 
Schnaad vier Tage lang das 
beliebte Fest für Gäste aus nah 
und fern. Start ist bereits am 
Donnerstag, den 17. August und 
dann geht’s durch bis Sonntag, 
den 20. August. 
 Zum Auftakt am Donnerstag-
abend steht ein besonderes kul-
turelles Highlight auf dem Pro-
gramm. Der von „Fastnacht in 
Franken“ bekannte Kabarettist 
und Winzer Oti Schmelzer gibt 
sich an diesem Abend mit sei-
nem Programm „Wenns läfft, 
dann läffts“ die Ehre. „Der Kar-
tenvorverkauf läuft bestens“, 
versichert der Festausschuss-
vorsitzende Florian Müller und 
informiert, dass der Einlass um 
18.30 Uhr startet und das Pro-
gramm des unterfränkischen 
Spaßmachers dann um 19.30 
Uhr. Auch an den weiteren Fest-
tagen wird ein abwechslungsrei-
ches Programm geboten, musi-
kalisch und kulinarisch. Am 
Freitagabend startet die Party 
um 19 Uhr mit den Bieranstich 
und auf der Bühne wird die baye-
rische Band „Geile Zeit XS“ für 
beste Stimmung sorgen. Als 
kulinarisches Highlight stehen 
die beliebten Grillhaxen auf der 
„Karte“ und zudem Kochkäse 
mit Bauernbrot. Beste musikali-
sche Unterhaltung ist auch am 
Samstag ab 19 Uhr garantiert, 
dann mit Lokalmatador Heiner 
Wolf und seiner Band „Pina 
Colada XS“. Als kulinarische 
Spezialität laden dann die haus-
gemachten Salate zum Schna-
bulieren ein. Der Sommerfest-
sonntag beginnt bereits um 10 
Uhr mit der 12. Original Maß-
krugrutschmeisterschaft und 
einem zünftigen Weißwurst-

lädt zum beliebten Familien-
nachmittag ein. Auf der Bühne 
unterhält musikalisch über den 
Nachmittag Rudi Feiler, der 
dann ab 19.30 Uhr die Sommer-
festbühne Werner Thieroff 
überlässt, der traditionell das 
Eisenbühler Sommerfest musi-
kalisch beschließen wird. Wäh-

frühschoppen. Ab 14.30 Uhr bei 
Spieleparcours, Kinderschmin-
ken und Hüpfburg vor allem die 
kleinen Festbesucher auf ihre 
Kosten. Die Erwachsenen kön-
nen es sich derweil bei Kaffee 
und hausgebackenen Kuchen 
gut gehen lassen, denn die 
Eisenbühler Dorfgemeinschaft 

  Erstmals vier Tage von Donnerstag, 17.  bis Sonntag, 20. August

 Sommerfest in Eisenbühl

 ANZEIGEN SPEZIAL 

rend der gesamten Festtage 
kann zudem die Kaffeebar 
besucht werden, auch steht eine 
Süßigkeiten-Bude parat und die 
traditionellen Bratwürste und 
Steaks gibt’s natürlich auch 
frisch vom Grill und obenauf 
gegen den Durst Meinels Bier-
spezialitäten. Die Ortsvereine 
freuen sich auf ein großartiges, 
extra langes Festwochenende 
und natürlich auf viele, viele 
Besucher von klein bis groß, aus 
nah und fern.
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht 

vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler -  Andreas Zuber

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 14.08.2023 bis 20.08.2023 (Kalenderwoche 33)

Marlesreuth, Naila

Papier- und Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)   

Müllabfuhr

Im Stadtgebiet Naila wurden im Juli 2023 zwei Geburten und dreizehn Sterbefälle

 registriert.

Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 19 Sterbefälle und 11 Eheschlie-

ßungen.

Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt vom Standesamt Naila 

beurkundeten Personenstandsfällen folgende 13 veröffentlicht:

Eheschließungen
08.07.2023  Manuel Hacker, Dorfplatz 4, 95188 Issigau

                       Franziska Monika Brendel, Dorfplatz 4, 95188 Issigau

15.07.2023  Christopher Karsten Stumpf, Pfründeweg 2, 95180 Berg

                       Karolina Bendikova, Pfründeweg 2, 95180 Berg

15.07.2023  Lukas Jürgen Weber,  Jaspisstein 8, 95028 Hof

                       Alina Maria Hanik, Jaspisstein 8, 95028 Hof

17.07.2023  Thomas Dieter Schneider, Hofer Straße 44, 95119 Naila

                       Tamta Gavashelishvili, Hofer Straße 44, 95119 Naila

Sterbefälle
04.07.2023  Erwin Siegmar Degelmann, Pacellistraße 54, 95119 Naila

05.07.2023  Hermann Wunder, Humboldtstraße 18, 95119 Naila

08.07.2023  Hartmut Rudolf Siezio, Am Hammerberg 24, 95119 Naila

13.07.2023  Ilsedori Rosemarie Goller, geb. Wunderlich, 

                       Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

15.07.2023  Frieda Hörl geb. Hahn, 

                       Schwarzenbacher Straße 13, 95119 Naila-Culmitz

17.07.2023  Arno Heinz Spörl, Kleindöbra 31, 95131 Schwarzenbach a.Wald

25.07.2023  Jürgen Werner Beierl, Gartenstraße 37, 95119 Naila-Marxgrün

26.07.2023  Dorelies Winkler geb. Hoffmann, Frankenwaldstraße 29, 95119 Naila

28.07.2023  Elli Hedwig Weber geb. Griesbach, Lichtenberger Straße 9, 95119 Naila

Vom Standesamt Naila wurden für Juli 2023 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

Hochzeit  Longine Große und Erik Westphal

Longine Große und Erik Westphal, beide im Nailaer Ortsteil Marlesreuth zu Hause, gaben 

sich im Sitzungssaal des Nailaer Rathauses vor Standesbeamtin Angelika Waldeck das 

Jawort und gehen fortan auch offiziell gemeinsam durchs Leben. Der feierlichen Trau-

ungszeremonie wohnten auch die beiden Töchter Sofia und Melina nebst Familie und 

Freunden bei. Als Trauzeugen hatte das Brautpaar Carina Straßberger und Matthias Bött-

cher zur Seite. Unser Bild zeigt das Paar mit den Töchtern und den Trauzeugen.

Mona Rank und Lucas Drechsel, beide in Naila-Lippertsgrün zu Hause, gaben sich im 

Trauzimmer des Nailaer Rathauses vor 1. Bürgermeister Frank Stumpf das Jawort und 

liefen somit in den Hafen der Ehe ein.    Als Trauzeugen standen dem Brautpaar Anne Rank 

und André Kienzle zur Seite. Der standesamtlichen Trauung schloss sich die kirchliche an 

und diese fand in der Lippertsgrüner Martin-Luther-Kirche statt, wo Pfarrer Dr. Thomas 

Hohenberger den gemeinsamen Lebensweg unter den Schutz und Segen Gottes stellte. 

Unser Bild zeigt das Brautpaar mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf am feschen Hochzeits-

auto.

Hochzeit  Mona Rank und Lucas Drechsel
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Aus Naila

Der „Singende Kaffeetisch“   unternimmt seine musikalische 
Sommerreise  am Samstag, 02. September. 

Abfahrt:  8.00 Uhr - ab Bahnhof Naila – 1. Ziel: Zwergenpark Trusetal
Die Bimmelbahn fährt durch das Zwergenreich;  kleiner Imbiss. 
2. Ziel: Schmalkalden – Rundgang durch die mittelalterliche Innen-
stadt mit ihren Fachwerkbauten, anschließend Besichtigung der 
ViBa-Nougatfabrik, mit Einkaufsmöglichkeit. Heimfahrt über Saal-
feld mit Einkehr in Blankenberg im Gasthof „Kriegel“ zum Abendes-
sen.  Ankunft in Naila ca. 21 Uhr. Preis für Busfahrt mit Eintritt ca. 35 
€. Anmeldungen noch möglich bis 30. August 2023 bei Barbara Bern-
stein Tel. 09282/978047 (Reiseleitung und weitere Informationen)

Sommerreise des Singenden Kaffeetischs 

11.08. von 16.00 bis ca. 17.30 Uhr „Lust auf 

Bücher“ in der Stadtbibliothek Naila, 
Walchstr. 15. In kleiner Runde Lesen, Diskutieren, Kaffee oder Tee 
trinken. Wer möchte ein Buch vorstellen, wer möchte einfach mal 
schnuppern? Wer möchte uns mit Musik erfreuen? Die Leiterin der 
Stadtbibliothek, Helga Stampf, stellt interessante Neuzugänge vor. 
Informationen Brigitte Witzgall, Tel. 09282/8901, Helga Stampf und 
Marlies Osenberg,  Tel. 0176 40762827,

21.08. von 14.00 bis 16.00 Uhr Netzwerktreffen im Bonhoeffer-

Haus, Albin-Klöber-Str.9 in Naila zur Vorbereitung des UNO-Weltta-
ges zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung im Rahmen des 
f.i.t.-Projektes „Sichtbar aber auch nicht stumm.“Anmeldung bei 
Pfarrerin Rodenberg, Tel. 09282/9635617 

Termine der Mehrgenerationen-
Projektschmiede

Veranstaltungen in der Stadt Naila

Der Frankenwaldverein Ortsgruppe Lippertsgrün lädt 
am Sonntag, 13. August, zu einer Familienwande-
rung ein. Treffpunkt ist um 13 Uhr in der Lippertsgrüner Ortsmitte. 
Von dort aus geht es mit Autos zum Bauernhofmuseum Kleinlos-
nitz, von wo aus die rund zweistündige Wanderung startet. 
Anschließend ist dort eine Einkehr geplant, wer will kann natürlich 
auch das Museum besuchen. 

Familienwanderung beim 
FWV Lippertsgrün

geplant, gezeichnet und gebaut 
hat. So bleiben die Kids im Wald 
in Erinnerung und die Kinder 
konnten der Natur, in der sie 
lange aktiv waren, etwas zurück 
geben. 

gemeinsam gestaltet hatten. 
Auf einem der Bilder sieht man 
beim genauen Betrachten ein 
Insektenhotel, welches Kita-
Leiter Richard Mai gemeinsam 
mit den Vorschulkindern 

Zum „Abschiedsfest“ der an-
gehenden Schulkinder im  Nai-
laer  SySTEP-Waldkindergarten  
zeigte sich das Wetter zwar 
nicht von seiner schönsten Sei-
te, aber trotz strömenden 
Regens waren viele Kinder und 
Eltern gekommen, die den 
Übergang der Kinder in die 
Schule begleiten und feiern 
wollten. Beeindruckend, was 
die Kinder in ihrer Zeit im 
Waldkindergarten gelernt 
haben und wie diese als Persön-
lichkeiten auf ihren nächsten 
Abschnitt vorbereitet wurden. 
Neben gemeinsamen Liedern 
gab es ein Buffet zum Schnabu-
lieren, dass Kinder, Eltern, 
Elternbeirat und Erzieher 

Abschied vom 
Waldkindergarten Naila 

13.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

13.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Monatsabend mit allen Gästen, die Freude 

am Modellbau und der Parkeisenbahn haben
Froschgrüner Park

18.08. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

20.08. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

26.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 
Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

29.08. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

01.09. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK-Keller

03.09. 14.00 Uhr Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Froschgrün e. V.
Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter 

mit den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

08.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 
Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

16.09. 15.30 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 
Naturkunde Naila e. V.

100-Jahr-Feier Gaststätte Froschgrün
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Aus Naila

In den letzten Wochen war es 
ganz schön wuselig im Kinder-
garten Marlesreuth. Da hatten 
sich so einige neue Bewohner 
angekündigt. Um die Entwick-
lung von Insekten anschaulicher 
zu gestalten, wurden nämlich 
sowohl Marienkäfer als auch 
Schmetterlinge gezüchtet. In 
Form von Raupen und Larven 
begann die spannende Rei-
se…Die Kinder konnten haut-
nah miterleben, wie sich die Tie-
re durch die verschiedenen Ent-
wicklungsstadien arbeiteten. 
Von der Larve über die Verpup-
pung zum Marienkäfer und von 
der Raupe zur Puppe bis hin zum 
wunderschönen Schmetterling. 
Fasziniert wurde täglich beob-
achtet, gefüttert und dabei 
natürlich auch viel gelernt.
 Zum Abschluss durften die Kin-
dergartenkinder ihre Zöglinge in 
die Freiheit entlassen und freu-
ten sich über ihr gelungenes 
Experiment.

Auf den Spuren der 
Raupe NimmersattWährend den letzten Monaten 

haben die Kindergartenkinder 
ganz viel erkundet und über die 
Natur und vor allem Insekten 
gelernt. Aber haben sie sich auch 
alles gemerkt? Das konnten sie 
nun bei einer Rallye voller Fra-
gen, Rätsel und Aufgaben unter 
Beweis stellen…Was hilft noch 
mal einer Spinne beim Beute 
fangen? Ach ja…das Netz! Wer 
ein „Netz“ gefunden hatte, durf-
te seiner selbst gebastelten 
Spinne dort einen Platz suchen. 
Auch Raupen wurden im Vorfeld 
bereits von den Kindern ange-
fertigt und hatten sich nun in 
irgendeinem Baum verkrochen. 
Nur wo? Und erst als sie sich wie 
die Raupe Nimmersatt durch 
einen Lolli gefuttert hatten, 
konnten sie viele schöne 
Schmetterlinge sehen, zählen 
und sammeln. Aber was ist denn 
eigentlich deren Lieblingses-
sen? Zuletzt hatten sich auch 
noch zahlreiche Marienkäfer 
versteckt und die Kinder durften 
sich mit ihrem Namen und 
einem Kreideporträt verewigen. 
Alle meisterten die Aufgaben 
mit Bravour und können sich 
nun durchaus als „Kiga-Natur-
spezialisten“ bezeichnen. Der 
Fleiß der Kinder wurde am Ende 
mit einem Eis belohnt und die 
Überreichung der Medaillen 
rundete einen wirklich tollen 
Tag ab.

Rätsel- Rallye für Schlaufüchse

nen bis hin zu Spinnen war am 
Ende alles dabei. Nachdem alle 
die verschiedenen Tiere ganz 
genau betrachtet hatten, wur-
den diese natürlich auch wieder 
in die Freiheit entlassen. Zum 
Abschluss hatte Anna noch ein 
selbstgestaltetes „Naturmemo-
ry“ im Gepäck, bei dem die Kin-
der bestimmte Pflanzen finden 
und in der dazugehörigen Box 
sammeln mussten. Alle waren 
mit Begeisterung dabei und als 
Belohnung gab es für jeden noch 
eine ganz tolle Raupe zum 
Anstecken. Der Kindergarten 
Marlesreuth bedankte sich ganz 
herzlich bei Anna Degelmann 
für ihre Zeit und Mühe und 
einen sehr schönen und lehrrei-
chen Tag.

Im Rahmen ihres Naturprojekts 
durften die Kindergartenkinder 
Marlesreuth auf Erkundungs-
tour gehen. Ihr Ausflug führte 
sie auf die Streuobstwiese am 
Marlesreuther Teich, wo sie 
bereits von Anna Degelmann 
erwartet wurden. Sie erklärte 
den Kindern sehr anschaulich, 
worauf man bei einer Wiese 
achten muss und wie man sich 
verhalten sollte, wenn man sich 
im Lebensraum vieler Insekten 
und Pflanzen bewegt. Nach 
einer kurzen Einführung konn-
ten sich die Kinder mit Becher-
lupen selbst auf die „Jagd“ bege-
ben, um ihr eigenes Anschau-
ungsmaterial zu sammeln bzw. 
zu fangen. Von Ameisen über 
Schnecken, Grashüpfer und Bie-

Projekt Naturforscher im Kindergarten Marlesreuth

Wiesendetektive auf Exkursion
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Aus Naila

Daniela Browa-Wich aus Naila hat Chilis zu ihrem Hobby gemacht. Zu 

ihrem Sortiment gehören Konfitüren, Chilisaucen und ein extra 

scharfes Chilipowder. Alles aus Chilis, aus dem eigenen biologi-

schem Anbau, mit regionalen Zutaten. Bestellungen werden gerne 

per WhatsApp unter 09282/9639639 entgegen genommen. Auch bei 

Facebook ist die Unternehmerin mit ihren Produkten zu finden. Zur 

Shoperöffnung überbrachte 1. Bürgermeister Frank Stumpf Daniela 

Browa-Wich einen Blumengruß der Stadt Naila.

Joe’s Chili-Pepper Manufactory

Selbstständigkeit mit Forst- 
und Rückearbeiten, an die 
Arbeitsstellen als Baggerführer 
und die Einstellung zum 1. 
August 1998 bei der Stadt Naila 
als Maschinenführer, damals 
unter Bürgermeister Hannsjür-
gen Lommer und Stadtbau-
meister Reiner Franz. „Sie sind 
erster Baggerführer im Bauhof, 
Truppführer bei Tiefbauarbei-
ten, Radlader- und Schnee-
pflugfahrer, agieren bei 
Asphaltierungsarbeiten als 
Walzenfahrer und tätigen auch 
alle anfallenden Arbeiten im 
städtischen Bauhof“, listet der 
Bürgermeister auf und nennt 
auch die Ortskenntnis im 37 
Quadratkilometer Stadtgebiet 
zugleich Einsatzbereich als 
Baggerfahrer als großen Vor-
teil. Vom Freistaat Bayern mit 
der Unterschrift der Staatsmi-
nisterin für Familie, Arbeit und 
Soziales Ulrike Scharf über-
reichte 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf eine Ehrenurkunde als 
Dank und Anerkennung eben-
so von der Stadt Naila verbun-
den mit einem Gutschein und 
vom Personalrat gab’s ein kuli-
narisches Präsent. 

zur Sprache, dort wo die Bäcke-
rei ansässig ist. 21.30 Uhr kam 
der Anruf und los ging es. 
„Ohne den nächtlichen Einsatz 
hätte der Bäcker frühmorgens 
keine Semmeln, kein Brot 
backen können.“ Auch an Ein-
sätze bei minus 20 Grad wird 
erinnert, unter anderem in Lip-
pertsgrün, auch an den Einsatz 
Weihnachten 2021 über drei 
Tage. Vom Können des Bagger-
führers Heinrich Burger wird 
mit Stolz erzählt, vom alleini-
gen „Löffelwechsel“ in Rekord-
zeit. „Dass der was kann, war 
ziemlich schnell klar“, betont 
stellvertretender Bauhofleiter 
Friedrich. Personalrat Häßler 
versichert, dass Heinrich Bur-
ger seinen Bagger „fest im Griff 
habe“, er obenauf ein super 
Kumpel und Arbeitskollege sei. 
Stadtbaumeister Hohenberger 
dankt für die langjährige gute 
Zusammenarbeit und den mul-
tifunktionalen Einsatz, weiß 
zugleich um die nötige Vor-
sicht und das Feingefühl beim 
Umgang mit den schweren 
Maschinen durch Heinrich 
Burger. Bürgermeister Stumpf 
blickt in die Vita und erinnert 
an die Dachdeckerlehre, an die 

„Ein Mann für alle Fälle“, kann 
man titeln. Gemeint ist damit 
Heinrich Burger, wohl vielen 
bestens bekannt als „Prinz“, 
Prinz Heinrich Burger 5. Und 
dieser blickt auf ein 25-jähri-
ges Dienstjubiläum als Maschi-
nenführer im städtischen Bau-
hof Naila zurück, und kann viel 
erzählen, von nächtlichen Ein-
sätzen, an Wochenenden und 
Feiertage. „Immer dann, wenn 
Not am Mann ist, wenn ein 
Wasserrohrbruch ein Aufgra-
ben dringend notwendig 
machte, dann stand und steht 
Heinrich Burger Gewehr bei 
Fuß“, bilanziert 1.  Bürgermeis-
ter Frank Stumpf und erhält 
Bestätigung vom Stadtbau-
meister Jörg Hohenberger, dem 
stellvertretenden Bauhofleiter 
Karlheinz Friedrich und auch 
Personalrat Stefan Häßler. 
Burger erhält Dank für die ste-
tige Bereitschaft. „Ohne je ein 
einziges Nein meistern sie 
Notsituationen“, bekräftigt 
Bürgermeister Stumpf und 
betont, dass dies ein hoher Ser-
vice für die Bürgerschaft sei, 
wenn das Wasser schnell wie-
der fließt. Es kommt der Was-
serrohrbruch in der Weststraße 

25-jähriges Dienstjubiläum 
für Heinrich Burger

Unser Bild zeigt (von links) Personalrat Stefan Häßler, Heinrich Burger, stellvertretender Bauhofleiter Karlheinz 

Friedrich, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Stadtbaumeister Jörg Hohenberger.

in der Mode nicht ersetzen“, so 
Nestvogel.
Auch 1. Bürgermeister und stell-
vertretender Landrat Frank 
Stumpf gratulierte den Absol-
ventinnen zum erfolgreichen 
Abschluss und überreichte ein 
Buch der Stadt Naila. Die beste 
Absolventin, Franziska Kut-
schenreiter, erhielt als zusätzli-
che Anerkennung einen Geld-
preis über 300 Euro.

An der staatlichen Fach- und 
Bekleidungsfachschule in Naila 
wurden sechs Bekleidungstech-
nische Assistentinnen ins 
Berufsleben entlassen. Monika 
Nestvogel begrüßte zur Verab-
schiedung zahlreiche Gäste. In 
ihrem Grußwort machte die 
Schulleiterin auf die Möglich-
keiten der KI (Künstlichen Intel-
ligenz) aufmerksam.
 „Die KI kann aber die Kreativität 

Abschlussfeier der Schule 
für Textil und Bekleidung 

Das Foto zeigt (hintere Reihe): Monika Nestvogel (Schulleiterin), 1. Bürger-

meister Frank Stumpf, Xaver Aschenbrenner (Verband Textil) und Hildegard 

Lorenz (Lehrerin) und die Absolventinnen mit ihrem erfolgreichen 

Abschluss.
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Aus Naila

Projekt der Sonderpädagogi-
schen Diagnose- und Werk-
stattklasse (SDW) der Oberstufe 
mit Unterstützung eines Schrei-
nermeistern erstellt werden“, 
erläutert Marie-Luise Reif und 
ergänzt, dass dies mit finanziel-
ler Unterstützung durch die 
Regierung von Oberfranken 
Umsetzung finden wird. „Es 
wird sicherlich entgegen der 
aktuellen Witterung wieder hei-
ße Sommer geben und dann 
kann die Draußenschule zum 
Einsatz kommen“, freut sich die 
Schulleiterin und nennt als wei-
teren Sponsor die Koinor Horst-
Müller-Stiftung – Nah am Men-
schen – Stark in der Region. 
Geschäftsführender Vorsitzen-
der des Diakoniewerks Martins-
berg Gerhard Selbmann bezif-
fert die Gesamtkosten der 
„Draußenschule“ mit 10.000 
Euro und dankt den Geldgebern, 
die das Projekt ermöglichten. 
Pfarrer Andreas Hesse segnete 
den Platz im Grünen, der nun 
Platz zum Lernen unterm Him-
melszelt bietet, stellte diesen 
unter den Schutz und Segen 
Gottes.

man die Firma „Bildung ein-
richten“ von Martin Brauns aus-
gewählt hatte, da diese seit Jah-
ren innovative Ideen zum The-
ma „Bildung im Freien – Drau-
ßenschule“ umsetzt. „Die Bänke 
überzeugten uns von Haltbar-
keit, mobiler Nutzung und 
Preisleistungsverhältnis“, be-
tont die Schulleiterin und auch, 
dass das Material witterungsbe-
ständig, schnell abwischbar, fle-
xibel und mehrfach einsetzbar 
sei. „Die Einzelmodule bieten 
zudem die Möglichkeit sie auf 
Abstand zustellen, um unseren 
Kindern mit besonderen 
Bedürfnissen Freiraum zu 
ermöglichen oder aber als Kreis, 
um in der Gemeinschaft zu 
arbeiten.“ Insgesamt sind sie-
ben Elemente angeschafft wor-
den, da diese im L- und E-Be-
reich und zudem am Nachmit-
tag gemeinsam mit der Offenen 
Ganztagsschule (OGTS) und 
Stütz- und Förderklasse (SFK) 
genutzt werden sollen. „Tafel-
wände am Fahrradschuppen im 
E-Bereich beziehungsweise die 
Errichtung von Tafelflächen im 
L-Bereich sollen in einem neuen 

„Drei Jahre Dauerlüften wäh-
rend der Corona-Pandemie und 
seit Jahren steigende Raum-
temperaturen in den Sommer-
monaten machten ein Unter-
richten in den überhitzten Klas-
senzimmern zeitweise zur 
Qual“, erläutert die Schulleite-
rin Marie-Luise Reif und erin-
nert an den Wunsch von mobi-
len, flexibel einsetzbaren Out-
doormöbeln für „Bildung im 
Freien“. Der Wunsch ist nun 
noch vor den großen Sommer-
ferien und unter Schulleiterin 
Marie-Luise Reif in Erfüllung 
gegangen, auch Dank der gro-
ßen Spendensumme von 4.144 
Euro, die die Schulleiterin „aus 
verschiedenen Quellen“ akqui-
rieren konnte. Aktuell steht die 
„Draußenschule“ bei der Fahr-
rad-Garage, deren Stirnseite 
zugleich das Anbringen der 
Tafel ermöglichte. „Aber die 
Einheit kann auch bei Bedarf 
geteilt werden und entweder auf 
der Hackschnitze-Insel im 
L-Pausenhof oder auf der Ter-
rasse im E-Pausenhof aufge-
stellt werden“, erläutert die 
Schulleiterin und auch, dass 

Spende von 4.144 Euro macht’s möglich: 

Schule am Martinsberg 
wird zur Draußenschule

Unser Bild zeigt die „Draußenschule“ mit einigen Schülerinnen und Schüler, Lehrkräften, Pfarrer Andreas Hesse 

und im Hintergrund den geschäftsführenden Vorsitzenden des Diakoniewerkes Martinsberg Gerhard Selbmann 

und Schulleiterin Marie-Luise Reif. 

Mit Bravour bestanden die 
Kämpfer Fabian Zeitler, Luis 
Hertrich und Paul Hörner und 
ihr Debüt in ihrer neuen Alters-
klasse. 
Fabian konnte in der Klasse U18 
-61kg auf Anhieb die Vizemeis-
terschaft sichern und hinterließ 
bei den Landestrainern einen 
sehr guten Eindruck. 
Luis wurde Poolsieger in der 
Klasse U16 -52kg ebenso wie 
sein Teamkollege Paul, der sei-
nen Pool ohne Punktverlust 
gewann. In einem fairen Finale 
setzte sich Paul gegen Luis 
durch. So ging in dieser Klasse 
Gold und Silber nach Naila.
Höhepunkt war wie immer der 
Teamwettbewerb. KD Naila 
wurde verstärkt durch Benedikt 

Knauer (Monheim). In den 
packenden Kämpfen der Vor-
runde wurde das Karate Dojo 
Poolsieger und musste im Finale 
gegen das Team von Hersbruck 
antreten. Benedikt verlor 
unglücklich den ersten Kampf 
beim Stand 1:1 mit Sensho. Luis 
konnte gegen den starken Hers-
brucker ein 0:0 holen. Paul 
musste nun gewinnen. Durch 
seine Nervenstärke konnte er 
seinen knappen Vorsprung hal-
ten und den Sieg für das Karate 
Dojo Naila holen.
Fazit:  
Alle Kämpfer und auch das 
Team haben sich mit zweimal  
Gold und zweimal  Silber für die 
Deutsche Meisterschaft qualifi-
ziert. 

Bayerische Meisterschaft Jugend & Junioren 

Karate-Dojo Jugend-
Team holt Gold

Das Foto zeigt von links: Luis Hertrich, Fabian Zeitler und Paul Hörner
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Aus Naila

In der guten Stube ist kein Platz 
mehr frei, das Telefon klingelt 
stetig. Aber das bringt Jenny 
Strößner in keinster Weise aus 
der Ruhe. Sie genießt den Trubel 
anlässlich ihres 90. Geburtsta-
ges und wird nicht müde zu 
betonen, dass sie sich über die 
Gratulanten freue. „Wenn man 
so alt werden darf, muss man 
dankbar sein“, betont sie und 
blickt in die Runde von Kindern 
und Schwiegerkindern und 1. 
Bürgermeister Frank Stumpf, 
über dessen Besuch sie sich 
besonders freut. Jenny Strößner 
stammt gebürtig aus Selbitz, 
kam der Liebe wegen nach Naila 
und dies schon 1957. „Seit neun 

Jahren bin ich Witwe und mein 
Kurt fehlt mir schon sehr“, 
erzählt die umtriebige Jubilarin, 
die sich selbst als „Stehauf-
männchen“ bezeichnet, hat sie 
doch gesundheitlich schon eini-
ges durchgemacht. „Aber man 
darf sich nicht aufgeben“, 
unterstreicht die rüstige Jubila-
rin, die erst jüngst den Senio-
rentanz der Stadt Naila in der 
Gaststätte Froschgrün besuch-
te. „Tanzen tu ich ja nicht mehr, 
aber mich gerne unterhalten 
und die Geselligkeit genießen.“ 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
gratulierte mit Präsent zum 90. 
Wiegenfeste und wünschte vor 
allem Gesundheit. 

Jenny Strößner feierte ihren 90. Geburtstag

Unser Bild zeigt die Jubilarin mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf, umgeben (von links) Schwiegertochter Stefanie, 

Tochter Jutta, Sohn Guido und Schwiegersohn Jürgen Priemer. 

Mixed U90: 1. Platz Thea Bächer/Tim Bächer vor Stefanie Kotschen-

reuther /Thomas Kotschenreuther, 

Mixed Ü90: 1. Platz Jutta Söllner/Ralf Hänel (Bad Steben) Julia 

Schmidt/Uwe Vogel (Selbitz) 

U15 weiblich: 1. Platz Nikita Kossatz (Wallenfels) vor Merle Müller-

Gei (Wallenfels) 

U15 männlich: 1. Platz Michael Wegner vor Tim Hager (beide Selbitz); 

U18 weiblich: 1. Platz Amelie Hager (Selbitz) vor Nikita Kossatz (Wal-

lenfels)

U18 männlich: 1. Platz Gabriel Wegner vor Micheal Wegner (beide 

Selbitz) 

Damen Einzel: 1. Platz Stefanie Kotschenreuther (Wallenfels) vor 

Amelie Hager (Selbitz) 

Damen Doppel: 1. Platz Jenny Weiß/Mareike Schlee (Wallenfels) vor 

Sarah Thiel/Julia Schmidt (Selbitz)

Herren Einzel LK 1-25: 1. Platz Marco Peetz (Culmitz) vor Gabriel 

Wegner (Selbitz)

Herren Einzel LK 20-25: 1. Platz Marius Eber (Wallenfels) vor Matthias 

Zeitler (Wallenfels) 

Herren 40 Einzel: 1. Platz Markus Hagen (Bad Steben) vor Markus 

Hager (Selbitz) 

Herren 55 Einzel: 1. Platz Matthias Pittroff (Bad Steben) vor Gerhard 

Blümelhuber (Selbitz) 

Herren 65 Einzel: 1. Platz Peter Thumbs (Münchberg) vor Uli Meyer 

(Bad Steben) 

Herren Doppel: 1. Platz Moritz Bergmann und Simeon Benker 

(Münchberg) vor Markus Hagen und Mario Neubauer (Bad Steben) 

Herren 55 Doppel: 1. Platz Roland Weber/Uwe Vogel vor Thomas 

Mohr/Gerhard Blümelhuber 

Herren 65 Doppel: 1. Platz Heinz Färber/Roland Weber (Selbitz) vor 

Bruno Herpich/Uli Meyer (Bad Steben)

Das Herren 40 Doppel ist noch offen. Hier stehen sich gegenüber 

Gunther Brömel/Heiko Schmidt (Culmitz) gegen Rainer Stumpf/Alex 

Köstner (Wallenfels). 

Die Ergebnisse: 

Zum erwarteten sportlich-ge-
sellschaftlichen Ereignis wurde 
das 18-tägige Nachbarschafts-
turnier, das „42. Frankenwald-
turnier“, der Tennisvereine aus 
Bad Steben, Culmitz, Münch-
berg, Wallenfels und Selbitz.
 Das 42. Frankenwaldturnier 
richtete in diesem Jahr die Ten-
nisgemeinschaft (TG) Culmitz 
aus und die Konkurrenten boten 
spannende Spiele. „Es haben 
sich 67 Teilnehmer bei den Ein-
zel, 34 Doppel und 22 Mixed 
gemeldet und dazu kamen noch 
13 Jugendliche in den Altersklas-
sen U15 und U18“, teilte der 
Sportwart der TG Culmitz Ale-
xander Schmidt bei der Sieger-
ehrung mit und auch, dass 122 
Spiele stattfanden. Erfolgreichs-

ter Verein war der Tennisclub 
Selbitz, der den Wanderpokal für 
die meisten ersten und zweiten 
Plätze erhielt. Ein Dank richtete 
der Sportleiter an Marco Peetz 
für die Unterstützung der sport-
lichen Leitung, Turniervorberei-
tung und -durchführung sowie 
den Mannschaftskollegen für die 
Platzpflege und die Mithilfe rund 
ums Turnier.  
Vorsitzender Rainer Geißer 
dankte dem Schirmherren, 1. 
Bürgermeister Frank Stumpf. 
Geißer betonte, dass die Aus-
richtung nicht einfach sei und 
deshalb der Helferschar großes 
Lob und Dank gebühre. „Danke 
für eure Zeit und euer Engage-
ment, denn ohne euch wäre so 
ein Turnier nicht möglich.“ Auch 

die Spielerinnen und Spieler 
erhielten ein Dank für die zwei-
einhalb Wochen guten Tennis-
sport. Im kommenden Jahr wird 
das Frankenwaldturnier beim TC 
Münchberg ausgetragen. 
Schirmherr Stumpf lobte das 
Frankenwaldturnier für seine 
Beständigkeit und Nachhaltig-
keit in der Region. „Ihr habt 
gegeneinander gespielt, aber seit 
miteinander aufgetreten“, bilan-
zierte Stumpf, der die Wichtig-
keit des gesellschaftlichen Beiei-
nanderseins unterstrich und 
betonte, dass insbesondere die 
Sportvereine nach den Ein-
schränkungen in den zurücklie-
genden Jahren bestens geeignet 
seien, wieder ein Miteinander zu 
etablieren. 

42. Frankenwaldturnier bei der Tennisgemeinschaft Culmitz

Sieger aus 122 spannenden Spielen ermittelt

Im Bild alle Erst- und Zweitplatzierten mit ihren Pokalen und (von links) 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Vorsitzen-

der Rainer Geißer, Sportwart Alexander Schmidt und stellvertretender Sportwart Marco Peetz. 

21Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Stadtratssitzung am 27. Juli 2023

Bei der letzten Stadtratssitzung konnte Bürgermeister Reiner Feulner den Dipl.-Geogra-
phen Norbert Köhler vom Planungsbüro IVS aus Kronach begrüßen.

Vierte Änderung des Bebauungsplanes Straßdorf Nr. 1
Hier wurde die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, Behör-
den und sonstige Träger öffentlicher Belange durchgeführt. Nobert 
Köhler vom Planungsbüro IVS erläuterte die Stellungnahmen, bei 
denen jeweils ein einzelner Beschluss gefasst wird. Vorgesehen ist 
es, die nordöstliche Ecke teilweise als Wohnbaufläche auszuwei-
sen.
Stellungnahmen sind u.a. vom Landratsamt Hof, Deutsche Tele-
kom, Bund Naturschutz, Regierung Oberfranken oder Staatliches 
Bauamt Bayreuth. Vier private Einwände sind eingegangen. Bür-
germeister Feulner betonte, dass sich das Verfahren verzögert habe, aber positive Aus-
wirkungen auf Bauherren hat. Die Abwägungen werden vorgenommen und mit dem 
angepassten Entwurf öffentlich ausgelegt.

Wahljahr 2023
Am 8. Oktober findet die Landtags- und Bezirkswahl statt. Für den Dienst als Mitglied 
eines Wahl oder Briefwahlvorstandes wird jeweils eine Entschädigung von 50 Euro 
gewährt, für Hilfskräfte ab 18 Uhr 25 Euro.

Bestellung eines weiteren Standesbeamten
Jonas Schmidt wird zum Standesbeamten bestellt. Der Verwal-
tungsfachangestellte im Standesamt erfüllt alle Voraussetzungen 
sowie einen erfolgreichen Einführungslehrgang.

Aufstufung Feld- und Waldweg Nr. 29
Ein Teilstück des Weberstriebweges ist auch ein Teilstück des Zie-
gelhüttenweges und wird mit zur Ortsstraße Ziegelhüttenweg auf-
gestuft.

Bekanntmachungen
• Bürgermeister Reiner Feulner dankte Fredi Häßler von der SPD/
   FW-Fraktion für die   jahrelange Arbeit als Fraktionsvorsitzender. Er 
   übergab das Amt an Mirjam Drechsel. Ihr Stellvertreter ist Andreas 
   Limmer.
• Feulner erwähnte das vielseitige Ferienprogramm für Kinder und 
   dankte den beteiligten Vereinen für die Zusammenarbeit
•  Im Rathaus ist bis Ende August die Fotoausstellung Hofer Land zu 
   den üblichen  Öffnungszeiten anzusehen.
•  Die Stadt Schwarzenbach a.Wald hat zwei Stellen ausgeschrieben: Kommunalarbeiter 
   für Hallenbad und Schulaußenlagen und Reinigungskraft für die Schule
• Bürgermeister Feulner gab bekannt, dass sich der der Veteranen- und Soldaten-

   kameradschaft Bernstein auflöst. Dies teilte ihm der Vorsitzende Günter Schorn mit.
• Die E-Schnellladesäule am Wohnmobilstellplatz wurde das erste Halbjahr gut genutzt. 
   Der Bedarf ist vorhanden.
• Durch die Organisation des FrankenWALDtages verzögerte sich die Bestellung des HLF 
   20 für die Feuerwehr Schwarzenbach a.Wald. Nachdem unerwartet die staatliche 
   Förderung zum 1. Juli erhöht wurde, profitiert die Stadt nun von einem um 37.500 € 
   Zuschuss.

Frau Edith Pastor, Zeppelinstraße 13
zum 90. Geburtstag (12.08.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

„WEGE miteinander“ war das Thema im Rathaus in Schwarzen-
bach a.Wald. Anja Schmidt vom Sozialamt, die Seniorenreferen-
ten Mirjam Drechsel, Egolf Reuther und Anne Browa von der VHS 
Hofer Land haben gemeinsam überlegt, welche Herausforderun-
gen bestehen und was mit dem Projekt „WEGE miteinander“ von 
der VHS gelöst werden könnte. Das Projekt WEGE wird im Rah-
men des Programms „Stärkung der Teilhabe älterer Menschen – 
gegen Einsamkeit und soziale Isolation“ durch das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend und die Europäische Union über den Europäischen 
Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert. Es sollen innovative und sinnvolle Themen 
umgesetzt werden. Nach Rücksprache mit der Schulleitung wurde für Schwarzenbach 
a.Wald das erste gefunden: Lesepaten für die Grundschüler*innen werden gebraucht! 

Wenn Sie Interesse haben oder genauere Informationen haben möchten, wenden Sie 
sich an folgende Ansprechpersonen:
Anja Schmidt: Tel 09289 50-31, 
E-Mail anja.schmidt@schwarzenbach-wald.de 
Anne Browa, Tel. 09281 7145-48, E-Mail a.browa@vhshoferland.de

Lesepaten für Grundschüler gesucht!
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen

Max Richter hat seine Ausbildung als Fachkraft für Abwassertechnik bei der Stadt Schwarzenbach a.Wald 

erfolgreich abgeschlossen. Von der staatlichen Berufsschule Lauingen (Donau) erhielt er für die Durch-

schnittsnote 1,0 eine Auszeichnung.

Der 26-jährige Schwarzenbacher verstärkt das Team der städtischen Abwasseranlagen. Zum Aufgabenge-

biet gehören sechs Kläranlagen, fünf Teiche, mehrere Regenüberlaufbecken, weitere Einleitungsstellen 

sowie rund 45 Kilometer Kanal mit 1.400 Schächten. Bürgermeister Reiner Feulner (links) und Ausbilder 

Abwassermeister Christopher Lenz (rechts) sprachen Glückwünsche für die gute Prüfung aus und freuen 

sich auf die weitere Zusammenarbeit.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Urkunden für junge Sportler

Vom Tellheim aus machte sich eine stattliche Anzahl von Wanderern 

auf den Weg, um über die Panoramahütte, Döbra, Haidengrün und 

Haueisen das Ziel, das Wanderheim des Frankenwaldvereins Marles-

reuth zu erreichen. Nach der erfolgreich absolvierten Wegstrecke 

warteten hier schon leckere Fleischspieße auf die Teilnehmer. Im 

weiteren Verlauf des Tages konnten an der idyllisch gelegenen Hütte 

und dem darunterliegenden Teich bei selbst gebackenen Kuchen 

und herzhaften Bratwürsten und Steaks noch einige gesellige, unter-

haltsame und kurzweilige Stunden verbracht werden, bevor die 

Rückreise nach Schwarzenbach angetreten wurde.

Teichfest des Tellvereins

11.08. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Schwarzenbach a.Wald Stammtisch
Pizzeria Bella Ciao, Schwarzenbach 

a.Wald

19.08. 
20.00 Uhr (Ein-

lass 18.00 Uhr)
 MSC Göhren  Innenhof-Konzert mit Bluesnid Gaststätte Frankenwald, Göhren

Jeden 

Dienstag

18.30 Uhr und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Beginn am 4. September 2023, 8 x montags, 17 Uhr und 20 Uhr noch 

einzelne Räder frei; Gebühr 48 Euro zzgl. Hallenbadeintritt 

 Anmeldung und Infos im Rathaus:  Frau Meyer, Tel. 09289/5021, 

E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de 

Die Schüler der Grundschule Schwarzenbach a.Wald zeigten ihr Können bei den Bundesjugendspielen. 

Rennen, werfen, springen – dafür gab es Punkte je nach Meter oder Sekunden und dadurch errechnete sich 

der Klassendurchschnitt. Die erfolgreichsten Jungen und Mädchen erhielten eine Ehrenurkunde.

Exkursion in den Stadtwald

Mit Förster Jonas Hellpoldt wurde auf einem Rundgang durch den Stadtwald erwähnt und gezeigt, was 

zum Titel Waldhauptstadt führte. Dazu gab Bürgermeister Reiner Feulner weitere Infos. Eine Station war 

der Zukunftswald, ein Pilotprojekt der Stadt Schwarzenbach a.Wald. Hier erwähnte Hellpoldt, dass Wald-

umbau eine langfristige Angelegenheit sei. Sehr viele Baumarten stehen der Verjüngung zur Verfügung. 

Durch das Rehwild müsse oft nachgepflanzt werden.

SpVgg Döbra
12.08. 14 Uhr Frauenmannschaft (SG) Pokalspiel bei SG 

Ludwigsstadt/Steinbach-Wald

13.08. 15 Uhr Herrenmannschaft bei VfB Moschendorf

FC Döbraberg
Samstag, 12.08.23 um 16.00 Uhr

SV Froschbachtal 3 gg. SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün

Sonntag 13.08.23 um 13.00 Uhr

SG Saaletal 2/FC Höllental 3 gg. SG FC Döbraberg/

FCR Geroldsgrün 2

Samstag, 12.08.23 um 14.00 Uhr

Kreispokalspiel der Damen

SV Froschbachtal gg. FC Döbraberg

Fußball in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Hinein ins Eheglück

Darleen Lötsch und Armin Peetz haben sich das Eheversprechen gegeben. Die Kauffrau für Büromanage-

ment aus Schwarzenstein und der Finanzwirt aus Naila wurden von Bürgermeister Reiner Feulner im Rat-

haus standesamtlich getraut. Das Stadtoberhaupt wünschte eine lange glückliche Zukunft. Als Trauzeugen 

standen dem Paar Theresa Drechsel und Hannes Peetz zur Seite.

Die kirchliche Zeremonie vollzog Pfarrer Müller in der St.-Josef-Kirche in Schwarzenstein. Empfangen wur-

den die Jungvermählten von der Fußballmannschaft des FC Wüstenselbitz, bei denen der Bräutigam spielt, 

sowie dem OGV Schwarzenstein, ATSV Schwarzenstein und den jetzigen und ehemaligen Arbeitskollegen 

der Braut.

Die Monatswanderung der Ortsgruppe Schwarzenbach a.Wald des 

Frankenwaldvereins führte uns auf den Spuren der Wandermara-

thonstrecke 2022 rund um Geroldsgrün.  Der Weg führte von 

Geroldsgrün über Silberstein nach Dürrenwaid wo wir an der 

Getränkehöhle die verbrauchte Flüssigkeit auffüllen mussten. Wei-

ter lief der Weg entlang des 12 Apostel Weges über den „Wichtl 

Steig“ zur Schwabes Ruh, hier trafen wir auch den Erbauer des 

Wichtl Steiges Reiner Wicht. Nach einer kurzen Rast machten wir 

uns auf den Weg zum nächsten Ziel das Wanderheim in Hermes-

grün. Genau zum richtigen Zeitpunkt trafen wir ein, denn kurz nach 

unserer Ankunft ging ein gewaltiger Regenschauer nieder. Gut 

gestärkt und vor allem trocken nahmen wir den Rest der Strecke 

über die „12 Apostel“ und dem Langesbühl zurück nach Gerolds-

grün in Angriff. Die Monatswanderung findet immer am letzten 

Sonntag im Monat statt. Info auf der Facebookseite des Frankenwal-

vereins Schwarzenbach a. Wald: www.facebook.com/FWV.Schwar-

zenbach.Wald

Auf den Spuren

In der Boulderhalle in Tauberlitz testen wir unsere Kletterkünste aus. 

Anmeldung über Gemeindejugendarbeit. (015120214644 / jugend-

arbeit-schwarzenbach@web.de). Der Ausflug wird finanziell durch 

die Kommunale Jugendarbeit Landkreis Hof unterstützt.

Komm mit zum Boulderausflug

Nachruf

Am 16.07.2023 verstarb

Herr Werner Schnabel sen.

Wir nehmen Abschied von einem Menschen, der von 1974 bis zu seiner Pensionierung im
Jahr 2014 für unsere Gesellschaft tätig war. Herr Schnabel war als Generalvertreter der
Allianz immer für seine Kunden und Kundinnen als Ansprechpartner vor Ort tätig.

Er hat sich immer durch Menschlichkeit, Zuverlässigkeit und Pflichterfüllung ausgezeichnet.

Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten.

Allianz Beratungs- und Vertriebs – AG
Geschäftsstelle Bayreuth

Peter Prenzel Im Namen der Vertreterkollegen/innen
Filialdirektor und Mitarbeiter/innen
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Rücken FIT (Termin 1)
18. September 2023, 6 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Lei-

ter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Rücken FIT (Termin 2)
18. September 2023, 6 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Lei-

ter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag – auch 
online (Termin 1)
20. September 2023, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Lei-

terin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance am Vormittag – auch online 
(Termin 1)
20. September 2023, 6 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance am Abend – auch online (Termin 1)
20. September 2023, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Yoga– auch online (Termin 1)
20. September 2023, 6 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 36 €

Rücken – Becken - ISG (Modul 1) – auch online
20. September 2023, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance (Termin 2)
20. September 2023, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 30 €

Dehnen ist das A + O (Termin 1)
21. September 2023, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: 

Anni Goßler; Gebühr 5 €

Aquarell- und Acrylmalerei
25. September 2023, 8 x Montag von 14-16.15 Uhr. Leiterin: 

Gabriele Bujak; Gebühr 65 €

Autogenes Training
25. September 2023, 5 x Montag von 19.30-20.30 Uhr. Lei-

terin: Anni Goßler; Gebühr 25 €

Klangerlebnis (Termin 1)
26. September 2023, Dienstag von 19-20 Uhr; Leiterin: Lei-

terin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Wohltuende Wickel
Theorie und Praxis: Was man mit Hausmitteln gegen ver-

schiedene Schmerzen tun kann.

28. September 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leite-

rin: H. Stierand; Gebühr 6 €; Material 2€

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben 
(Termin 1)
29. September 2023, 8 x Freitag von 16-17 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 33 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben 
(Termin 2)
29. September 2023, 8 x Freitag von 17-18 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 33 €

Qigong
29. September 2023, 8 x Freitag von 18-19 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 49 €

Tai-Chi-Chuan
29. September 2023, 8 x Freitag von 19-20 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 49 €

Entspannt und erfrischt in 5-10 Minuten
5. Oktober 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiterin: 

Elke Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €

Nordic Walking Schnupperkurs
6. Oktober 2023, Freitag von 15-17 Uhr. Leiter: Werner 

Bayer; Gebühr 8 €

Faszientraining (Termin 1)
10. Oktober 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Wer-

ner Bayer; Gebühr 6 €

Dehnen ist das A + O (Termin 2)

Aus Schwarzenbach a.Wald

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald – Herbst 2023

Rücken – Becken - ISG – auch online (Termin 2)
8. November 2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Lei-

terin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance (Termin 4)
8. November 2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Lei-

terin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Faszientraining (Termin 3)
9. November 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Werner Bayer; Gebühr 6 €

Darmgesundheit
14. November 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Heilpraktiker Hannes Laubmann; Gebühr 6 €

Leichtfüßigkeit
16. November 2023, Workshop, Donnerstag von19-20.30 

Uhr; Heilpraktikerin E. Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €

Amerikas Wilder Westen
21. November 2023, Multimediavortrag, Dienstag von 19 

Uhr. Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

Dehnen ist das A + O (Termin 3)
23. November 2023, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: 

Anni Goßler; Gebühr 5 €

Faszientraining (Termin 4)
28. November 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Werner Bayer; Gebühr 6 €

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, 

Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald, Anmeldung bei 

Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzen-

bach-wald.de, Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbe-

ginn.

12. Oktober 2023, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

Goßler; Gebühr 5 €

Andalusien
17. Oktober 2023, Multi-Media-Vortrag, Dienstag von 19 

-20.30 Uhr. Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

Faszientraining (Termin 2)
19. Oktober 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Werner Bayer; Gebühr 6 €

Klangerlebnis (Termin 2)
24. Oktober 2023, Dienstag von 19-20 Uhr; Leiterin: Klang-

therapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Aquarell- und Acryltechniken
4. November 2023, Samstag von 9.30-14.30 Uhr inkl. 30 

Min. Pause. Leiterin: G. Bujak; Gebühr 19 €

Rücken FIT (Termin 3)
6. November 2023, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann, Gebühr 25 €

Rücken FIT (Termin 4)
6. November 2023, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Vortrag Teneriffa – Gran Canaria
7. November 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Referent: 

Horst Pur; Gebühr 3 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag – auch 
online (Termin 2)
8. November 2023, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leite-

rin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance am Vormittag – auch online 
(Termin 2)
8. November 2023, 5 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. Lei-

terin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance – auch online (Termin 3)
8. November 2023, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Lei-

terin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga– auch online (Termin 2)
8. November 2023, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Lei-

terin: G. Eckardt; Gebühr 30 €
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Hofer LandBus: Schwarzenbach a.Wald und Stadtgebiet

Bedienungszeitraum:

Buchung:

Tarif:

Fahrzeuge:

Bernstein a.Wald Zur Eibe, Friedhof Schübelhammer Bushaltestelle

Bernstein a.Wald Zum Galgenberg, Sportheim Schwarzenbach a.Wald Rathaus

Bernstein a.Wald Bushaltestelle Romansfelsenstr., Gemeindehaus Schwarzenbach a.Wald Am alten Gericht, Rewe-Markt

Bernstein a.Wald Kreuzung Romansfelsenstr./Dorfgrund Schwarzenbach a.Wald An der Peunthe, ggü CVJM-Heim

Döbra Schwarzenbacher Str., Bushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Thiemitztalstr., Familienpraxis 

Döbra Wanderparkplatz, Sportheim Döbra Schwarzenbach a.Wald Hallenbad

Döbra Wanderparkplatz, Am Döbraberg Schwarzenbach a.Wald Marktplatz, Bushaltestelle

Gemeinreuth Dorfplatz Schwarzenbach a.Wald Marktplatz, Ev. Pfarramt

Göhren Wirtshaus Frankenwald Schwarzenbach a.Wald Nordstr., Bushaltestelle

Göhren Schulbushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Postpl., Bushaltestelle

Gottsmannsgrün Feuerwehrhaus Schwarzenbach a.Wald Schützenstr., Bushaltestelle

Gottsmannsgrün Schulbushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Hans-Richter-Str., Betr. Wohnen

Grubenberg bei Grubenberg 10 Schwarzenbach a.Wald Kreuzung Itenstr./Hohentanne

Grubenberg Gasthaus Vogela Schwarzenbach a.Wald Josef-Witt-Str., Neubau Kita

Grubenberg Schulbushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Kreuzung Schillerstr./Itenstr.

Hohenzorn bei Hohenzorn 1 Schwarzenbach a.Wald Kronacher-Str., Schulbushaltestelle

Kleindöbra Bushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Weststr., Schulbushaltestelle

Lerchenhügel Sportheim Schwarzenbach a.Wald Martin-Luther-Platz, Christuskirche

Lerchenhügel Bushaltestelle Schwarzenbach a.Wald Siegfriedstr., Parkdeck

Löhmar Feuerwehr Schwarzenstein Zum Rodachtal, Bushaltestelle

Löhmar Schulbushaltestelle Schwarzenstein Schloßberg, Schulbushaltestelle

Löhmarmühle Bushaltestelle Schwarzenstein Am Rosenbach, bei Am Rosenbach 5

Meierhof Bushaltestelle Sorg bei Sorg 3

Meierhof Kreuzung Dorfstr./Räumlasweg, bei Dorfstr. 1 Sorg Schulbushaltestelle, Spielplatz

Meierhof Sportplatz Straßdorf Kreuzung Buchenweg/Webergasse

Oberleupoldsberg Bushaltestelle Straßdorf Lippertsgrüner-Str., Bushaltestelle

Oberleupoldsberg bei Oberleupoldsberg 19 Straßdorf Geroldsgrüner-Str., Bushaltestelle

Pillmersreuth Feriensiedlung, bei Pillmersreuth 25 Straßdorf Nailaer-Str./Kirchsteig, bei Nailaer-Str. 26

Pillmersreuth Schulbushaltestelle Straßdorf Sportplatz

Poppengrün Bushaltestelle Straßdorf Tannenrain/Ecke Waldstr.

Räumlas Feuerwehr Straßhaus Bushaltestelle

Räumlasmühle Schulbushaltestelle Thiemitz Schulbushaltestelle

Rauschenhammermühle Bushaltestelle Thiemitz Alte Bamberger Brücke

Rodeck Bushaltestelle Thron bei Thron 14

Sängerwald Thron Bushaltestelle

Schlag bei Schlag 15 Thron Ortsmitte, bei Thron 3

Schönbrunn Spielplatz Unterleupoldsberg bei Unterleupoldsberg 4, Holzverladeplatz

Schönbrunn Schulbushaltestelle Unterleupoldsberg Weggabelung, bei Hausnummernschild 

Schönwald Schulbushaltestelle Zuckmantel

Schwarzenbach a.Wald, Naila, Selbitz, Bad Steben, Geroldsgrün

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter www.hofer-landbus.de

78 Haltepunkte im Stadtgebiet

Der LandBus steht 365 Tagen im Jahr, jeweils von 6.00 Uhr bis 23.00 Uhr den Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 

Diese kann sowohl am besten per App „Hofer LandBus“ (Kostenloser Download im Google-Playstore, sowie im                                                                     

Apple-App-Store) oder telefonisch unter 09281 3033 erfolgen.

Pro Fahrt gilt ein Einheitspreis von 3,00 € (Kinder u. 6 Jahren und Schwerbehinderte mit Ausweis und Wertmarke G frei), egal, welche Strecke zurückgelegt wird

oder das 49 € Ticket. Eine Fahrt innerhalb von Schwarzenbach a.Wald kostet genauso viel wie eine Fahrt von Bernstein a.Wald nach Selbitz.

Zum Einsatz kommen Kleinbusse (1 Fahrer + 8 Sitzplätze). Mindestens ein zur Verfügung stehendes Fahrzeug ist vollständig barrierefrei. 

Folgende Gebiete sind von Stadtgebiet Schwarzenbach a.Wald ohne Umsteigen zu erreichen:
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do. – Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 27

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                    Zi. 8  ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                          sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 30

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Die Haupt- und Finanzverwaltung im Rathaus ist im Zeitraum 14. bis 18. August 2023 
ausschließlich mit telefonischer Voranmeldung erreichbar!
Wir bitten rechtzeitig im Voraus Termine bei den jeweiligen Sachbearbeiter(inne)n zu 

buchen bzw. nicht dringliche Angelegenheiten in eine andere Woche zu verschieben!

Zudem bleibt das Rathaus am Donnerstag, 17. August 2023,
 komplett geschlossen!

Wir bitten zu beachten: Kurzweilig eingeschränkte 
Erreichbarkeit des Rathauses Bad Steben Mitte August 2023

Aktuell werden Tiefbauarbeiten an der Bergstraße selbst durchgeführt und stehen kurz 

vor der Herstellung der Tragschicht. Ab dem 21.08. sollen die Asphaltierungsarbeiten der 

Deckschichten im gesamten Baugebiet stattfinden. Diese Arbeiten werden ca. 3-4 Tage 

in Anspruch nehmen.

In diesem Zeitraum kann das Baugebiet mit keinen Fahrzeugen befahren werden. Eben-

so ist dann das Parken für Anwohner im Baugebiet nicht möglich. Dort geparkte Fahrzeu-

ge bittet das Bauamt bis zum 21.08. zu entfernen.

Wir bitten um Beachtung!

Markt Bad Steben

Asphaltierungsarbeiten im Neubaugebiet Bergstraße

Auf die nachstehend angegebene Fälligkeit von Abgaben wird aufmerksam gemacht:

Fälligkeitstermin Bezeichnung der Steuer bzw. Gebühr Rate
15. August 2023       Grundsteuer A III / 2023

15. August 2023       Grundsteuer B  III / 2023

15. August 2023       Gewerbesteuer III / 2023

15. August 2023       Wasserverbrauchs- und

                                 Kanalbenutzungsgebühren 2. Abschlag für 2023

Bitte beachten Sie in Ihrem eigenen Interesse diese öffentliche Zahlungsaufforderung. 

Sie vermeiden dadurch  Zahlungsverzug und ersparen sich Säumnisfolgen mit den damit 

verbundenen zusätzlichen Kosten.

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Öffentliche Zahlungsaufforderung

Die Blumenpracht der Fami-

lie Strobel aus Bad Steben, 

fotografiert von Daniela 

Strobel. 

Leserfoto aus Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Fleißige freiwillige Helfer und die Firma Wirth Beda-

chungen, Steinbach haben die gelungene Sanierung 

des Daches der Pergola am Wanderheim Gerlaser Forsthaus voll-

endet. Grund genug um zu feiern. Der Frankenwaldverein Bobeng-

rün lädt alle Mitglieder und Gäste zum „offenen Grill“ am Samstag, 

den 12. August 2023 am Wanderheim ein. Ab 18 Uhr steht kostenlos 

und umsonst Glut zur Verfügung. Jeder kann seine Köstlichkeiten je 

nach Geschmack mitbringen und dort seine Fähigkeiten als Grill-

meister unter Beweis stellen. Getränke können käuflich erworben 

werden. Wir freuen uns auf euren Besuch.

Offenes Grillen am Wanderheim
 Gerlaser Forsthaus

los, denn wir sind bereit für‘n 
nächsten Schritt!“ leiteten die 
Kinder den Schlussteil des 
berührenden Gottesdienstes 
ein, der mit einem gemeinsa-
men Segenslied und so mancher 
Abschiedsträne zu Ende ging. 

schon zum wiederholten Male 
beim Gottesdienst am Keyboard 
begleitete, erhielt für ihren hilf-
reichen Einsatz einen Blumen-
strauß und ein überraschendes 
Ständchen aus Kindermund. 
Mit der Ansage „Jetzt geht es 

„Leinen los, Kopfsprung ins 
Leben…, die Zeit ist jetzt, wir 
laufen los!“ Mit dem Mottolied 
des diesjährigen Evangelischen 
Kirchentags eröffneten die Vor-
schulkinder den Abschieds-
Gottesdienst in der Bad Stebe-
ner Lutherkirche. 
Sie luden ihre Familien 
schwungvoll zum Mitmachen 
ein und diese ließen sich nicht 
zweimal bitten und beteiligten 
sich gerne mit Elan. 
Nach dem darauffolgenden 
Rückblick der vergangenen Jah-
re in Krippe und Kindergarten 
schlüpften die Jungen und Mäd-
chen in ihre Detektivkleidung. 
Schließlich waren sie während 
der Sommermonate als Kir-
chen-, Natur- und Schuldetekti-
ve unterwegs gewesen. Nun 
konnten sie von ihren Entde-
ckungen erzählen. In den 
Berichten ging es unter ande-
rem um Orgelpfeifen, Kron-
leuchter, Ameiseneier, Grasbü-
schelhechte und auch um die 
Tatsache, dass man in der Schu-
le sogar im Stehen essen darf. 
Danach wurde die Geschichte 
vom verlorenen Schaf mit einer 
Handpuppe lebendig in Szene 
gesetzt und stand auch im Mit-
telpunkt der Betrachtungen von 
Pfarrer Dirk Grießbach. 
Eine Dusche aus warmen Wor-
ten für jedes Kind, die Zuckertü-
tenüberraschung und Dankes-
worte der Familien an die Päda-
goginnen folgten im weiteren 
Ablauf. 
Christiane Lang, die die Kinder 

Sommerdetektive beim 
Abschiedsgottesdienst

Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, 

könnt ihr bei der SV 05 Froschbachtal mit seinen umliegenden Stamm-

vereinen, TSV Bad Steben, ATSV Thierbach und ATS Bobengrün erler-

nen. Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder Stürmer. Ob Junge oder 

Mädchen ab 4 Jahre werdet ihr den Spaß und Freude an der Kunst mit 

dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund stehen viele kleine 

Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur Koordination, 

Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Leidenschaft am 

Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit bei der SV 05 Froschbachtal bietet:

• Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang mit 

Kindern

• Kinder im Alter von 4-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, 

F und E-Junioren

• Training ohne Leistungsdruck 

• hervorragende Trainingsbedingungen

• familiäre und Elterneingebundene, freundliche Atmosphäre

• kindergerechte Art des Fußballs, um den Spaß am Fußball nach-

haltig zu fördern

• Integriert in die Spielformen ist ein Rotationsprinzip der Spie-

ler*innen, um allen Kindern Einsatzzeiten zu ermöglichen

• Entwicklung von Sozialverhalten und Selbstvertrauen bei jedem 

einzelnen Spieler

• weitere Aktivitäten im Verein

• 3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Bobengrün)

• Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle, 

Bad Steben)

Fußball ist nicht alles.„Fußball spielen und Gemeinschaft leben“, bei 

Meisterschaften, Sommer und Winterturnieren, Abschluss- und Weih-

nachtsfeiern. Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch 

einfach bei unseren Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner und weitere Infos unter: 

www.sv05froschbachtal.de

Lust auf Fußball ?

 Wie redest du denn mit mir? Oft verlaufen Gespräche anders als 

beabsichtigt. Wir kommen nicht ans Ziel, sondern lösen bei unserem 

Gegenüber Widerstand und Stress oder Unverständnis aus. Lassen 

Sie sich an diesem interessanten Wohlfühlabend ein auf eine span-

nende Reise in die Welt der erfolgreichen Kommunikation. Erfahren 

Sie, wie es möglich ist, eine positive Gesprächsatmosphäre aufzu-

bauen und aufrecht zu erhalten. Erkennen wie wichtig die richtige 

Körpersprache für ein erfolgreiches Gespräch ist. Vortrag von Elke 

Sachs (Gesundheitspädagogin) am Mittwoch, 16. August, um 19.00 

Uhr, im Vortragssaal des Kurhauses in Bad Steben, Eintritt: 6  Euro, 

ohne Gastkarte 7 Euro. Die Eintrittskarten sind an der Abendkasse 

erhältlich.

Stressfrei und entspannt 
miteinander kommunizieren
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

generationenverbindende 
Gedanke steht dabei im Vorder-
grund. 
 à Mitfahrgelegenheit und 

Begleitdienste

à Hilfe im Haushalt 

à Einkaufshilfe

à Unterstützung bei Behör-

dengängen und Schriftver-

kehr

à Winterdienst

à Hilfe bei kleineren Gar-

tenarbeiten u.a.

Wenn auch Sie sich bei diesem 
Projekt einbringen möchten 
melden Sie sich bis  1. Septem-

ber 2023 einfach bei uns im 
Rathaus, Hauptstraße 2, 95138 
Bad Steben, Tel. 09288/7422 
per Email an 
rathaus@badsteben.de 
Stichwort: 
Nachbarschaftshilfe 

bis ins hohe Alter erhalten und 
gefördert werden.  Das Land-
ratsamt Hof, als „Koordinie-
rungszentrum Bürgerliches 
Engagement KoBE“, wird der 
Nachbarschaftshilfe mit sei-
nem Team beratend und unter-
stützend zur Seite stehen. Der 
Marktgemeinderat unterstützt 
dieses Projekt und hat sich 
dafür ausgesprochen hier 
gemeinsam mit der KoBE-Stel-
le im Landratsamt tätig zu wer-
den und nach freiwilligen Hel-
fern für dieses Projekt zu 
suchen. 

Das möchte Ihnen die Nach-
barschaftshilfe anbieten: 
Organisation von Hilfen im 
täglichen Leben. Beitrag die 
örtliche Gemeinschaft durch 
interessante Veranstaltungen 
und Angebote zu ergänzen. Der 

Die Initiative zur Etablierung 
einer Nachbarschaftshilfe auch 
in Bad Steben soll u.a. dem Ziel 
dienen das „Wir-Gefühl“ neu zu 
beleben und zu stärken sowie 
durch eine/einen örtliche/n 
Beauftragte/n zu koordinieren. 
Der Markt Bad Steben daher 
möchte nochmals den Versuch 
unternehmen ein entsprechen-
des Angebot ins Leben zu rufen.
Die organisierte Nachbar-
schaftshilfe ist ein ehrenamtli-
cher Dienst, in dem freiwillige, 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger stundenweise tätig sind. 
Sie bieten Menschen in ihrer 
häuslichen Umgebung alltags-
unterstützende Hilfen an. Das 
Hilfsangebot richtet sich an 
alle Menschen und soll genera-
tionsübergreifend agieren. Auf 
diese Weise sollen soziale Kon-
takte und die Selbstständigkeit 

Initiative für Nachbarschaftshilfe in Bad Steben: 

Nachbarn für Nachbarn

 Das ehemalige Landhotel Mord-
lau geht unter neuem Namen und 
mit neuer Ausrichtung wieder in 
Betrieb. Das Hotelkonzept setzt 
einen neuen Trend für gesell-
schaftlichen Wandel mit dem Ziel 
der Förderung von Innovation 
durch persönliche Entwicklung 
und bewusstem Handeln. Das 
„Unsereins“, ein wegweisendes 
Hotelkonzept in Bad Steben, ist 
das Ergebnis der persönlichen 
Vision von Andrea Schmidt, einer 
engagierten Architektin und 
Meditationslehrerin. Mit dem 
„Unsereins“ als erster Innocation 
Deutschlands erfüllt sie sich 
ihren lang gehegten Traum, 
einen Ort zu schaffen, der Men-
schen dabei unterstützt, aktiv an 
der Gestaltung einer zukunftsfä-
higen Gesellschaft mitzuwirken. 
Im Unsereins ist Bewusstsein der 
Schlüssel zur Transformation 
und zum gesellschaftlichen Wan-
del. Das zeigt sich auch im Begriff 
Innocation, einer Wortkreation, 
die die Verbindung von Location 
und Innovation verdeutlicht. Als 
erste „Innocation“ fördert das 
Unsereins interdisziplinare 
Zusammenarbeit in Projektwerk-
stätten, verbindet Innovations-
kraft mit ethischen Ansätzen und 

Neueröffnung in der Mordlau:

Unsereins-Hotel setzt auf Seminare

schafft Begegnungsräume für ein 
tiefes Zuhören und eine offene 
innere Haltung. Mit Aktivitäten 
wie Meditation, Tai Chi, Yoga bie-
tet das Unsereins Hotel den Gäs-

ten außerdem die Möglichkeit, 
zur Ruhe zu kommen und ein 
Gesundheitsbewusstsein zu ent-
wickeln.  
Zur Eröffnung fanden sich dieser 

Tage zahlreiche Freunde und 
Unterstützer sowie die Partner 
vor Ort ein. So wünschten Bür-
germeister Bert Horn, Kurdirek-
tor Ottmar Lang, Marketingleite-

rin Monika Josiger sowie die 
Gemeinderäte Michael Vogler 
und Gudrun Spörl der neuen 
Hotelchefin alles Gute für ihr 
beeindruckendes Konzept.

Zahlreiche Freunde und Unterstützer waren bei der   Eröffnung des  Unsereins-Hotels ein, darunter Bürgermeister Bert Horn, Kurdirektor Ottmar Lang, 

Marketingleiterin Monika Josiger sowie die Gemeinderäte Michael Vogler und Gudrun Spörl.  Foto: Andrea Schmidt

• Willst Du auch mit 150 km/h einen TT-Ball über den Tisch 

schmettern? Wenn ja, dann bist du beim TSV Bad Steben 

genau richtig.

• Tischtennis bedeutet u.a. Ausdauer, Schnelligkeit, Konzentration, 

Reaktion und natürlich auch Geselligkeit. Wir laden alle ein, es ein-

mal zu probieren. Ehemalige Spieler genauso wie absolute Neulinge

• Egal ob Junge oder Mädchen, Mann oder Frau, groß oder klein, wer-

det ihr mit Spaß und Freude an der Kunst mit dem kleinen Ball ken-

nenlernen.

• Erfahrene Spieler, Trainer und Betreuer des TSV Bad Steben, lehren 

euch Tischtennis, wie es geht.

• Training ohne Leistungsdruck

• Um jungen Nachwuchstalenten auch das Gemeinschaftsgefühl zu 

fördern, könnt ihr bei Turnieren und Punktspielen euer Talent und 

Können dann zeigen.

Wo? Schulturnhalle Bad Steben, Kellermannstraße 2

Wann? Dienstags, 18:00-20:00 Uhr 

• Gern auch Kontakt für weitere Details vorab bei:

Ansprechpartner:   Wolfgang Schrepfer,  Tel. 09288-550657

Lust auf Tischtennis ?

Tägliche Sendezeiten Videos:

03:00, 06:00, 09:00, 12:00, 15:00, 19:00, 21:00, 23:30 Uhr

„Historische Feuerwehrübung in Bad Steben“ „Feuerwehr-Oldtimer-

treffen“ 

Frankenwald-TV
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Das Spielbankfest in Bildern
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71
Urlaub vom 21.08. bis 11.09.23
Im Bedarfsfall können Sie sich an die Praxis Carolin Stöcker in Geroldsgrün und an alle 
geöffneten Arztpraxen in der Umgebung wenden.
Zusätzlich für UGHO-Patienten: Dr. Eberlein und U. Voit, Schwarzenbach
Am 12.09.23 haben wir wieder geöffnet.

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm, Dr. med. Wolfgang Goller
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist geschlossen vom 31.07.2023 bis 18.08.2023
Vertretung: Praxis Dr. Pohl, Peter Robel, Geroldsgrün,
alle geöffneten Arztpraxen in der Umgebung. 
Am Montag, den 21.08.2023 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259
Urlaub vom 03.08. – 25.08.2023
Vertretung: Dr. Roschlau, Lindenpark 1, 95119 Naila
Tel.: 09282/9847170

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18; Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 14.08.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 21.08.2023
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 18.08.2023
• Freitag, 08.09.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.
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Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Im Rathaus Geroldsgrün -
 Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr – 
oder bei Bedarf
Donnerstag 16.00  – 18.00 Uhr 
Telefonnummer: 09288/961-29 
Die Besetzung des Büros hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen  unseres Teams ab.
Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr erreichen Sie uns per Handy:  0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

12.08. 14.30  Obst- und Gartenbauverein Gerolsgrün e.V. Gartenfest Vereinsgarten an der Langenauer Straße

20.08.
10  bis 12  
14 bis 18 

Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldhaus Hermesgrün geöffnet 

26.08.  14.00 VfR Steinbach Nordic-Walking-Day Gelände des VfR Steinbach

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Wer der Meinung ist, dass er für Geld alles haben kann, geät leicht in den Verdacht, dass 
er für Geld alles zu tun bereit ist. (Benjamin Franklin 1706- 1790)

Spruch der Woche

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Kinderfeuerwehr „Geroldsgrüner Firefighters“ 

T-Shirts von der Firma Knoll Hoch- 
und Tiefbau GmbH 

Die im September vergangenen Jahres gegründete Kinderfeuerwehr „Geroldsgrüner Firefighters“ kann 
sich über T-Shirts mit Emblem auf der Rückenpartie freuen. Bürgermeister Stefan Münch spendierte die 40 
T-Shirts in verschiedenen Größen für Kinder und Betreuer. Eva Beyerlein-Knoll und Marko Knoll von der 
Schwarzenbacher Firma Knoll Hoch- und Tiefbau GmbH übernahmen die Druckkosten. Aktuell besuchen 
zehn Mädchen und Jungen im Alter von sechs bis zwölf Jahren die Kinderfeuerwehr, die Tina Franz als 
Frontfrau leitet und Unterstützung von Diana Bischoff und Lisa Köstner erhält. Die Übergabe der Shirts mit 
dem ersten Anprobieren fand im Feuerwehrgerätehaus statt. Unser Bild zeigt (von links) Eva Beyerlein-
Knoll, Marko Knoll, Diana Bischoff, Tina Franz, Lisa Köstner und Bürgermeister Stefan Münch mit einigen 
der Kids. 

Ein bunter Blumenstrauß, fotografiert von Gerda Kübrich

Leserfoto aus Geroldsgrün
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Zum ersten Heimspiel der SG 

Döbraberg/Geroldsgrün in der 

Kreisklassensaison 23/24 ehrte 

Spielleiter Heiko Losert drei Spie-

ler des FCR Geroldsgrün und dank-

te ihnen für ihren Einsatz: Markus 

Raff absolvierte 600 Spiele für den 

FCR, Florian Munzert und Julian 

Schieberle liefen jeweils 250mal 

auf.   Das Foto zeigt von links:  Spiel-

leiter Heiko Losert, Markus Raff, 

Florian Munzert und Julian 

Schieberle

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Hinweis:

In der KW 32, vom 7.-13. August 2023, wird in der Jakobuskirche 

Geroldsgrün eine Holzwurmbehandlung durch eine Fachfirma aus-

geführt. Während dieser Zeit ist die Kirche geschlossen. 

 Ihr Pfarrer Daniel Graf

Aus dem Pfarramt Geroldsgrün

Das erlebten die Kita-Kinder beim Besuch der Bienen von Max Oel-

schlegel und Stefan Wirth. Sie konnten die Bienenstöcke sehen und 

bei der Arbeit eines Imkers zuschauen. Zum Schluss durften sie auch 

selber Honig schleudern und von ihm naschen.

Wie kommt der Honig in das Glas?

Ehrungen beim FCR Geroldsgrün 

Pfandflaschen im Rathaus oder 
im Bayerischen Brauereimu-
seum Kulmbach zurückgegeben 
werden können. „In einem Kas-
ten sind übrigens sechs Ein-Li-
ter-Flaschen enthalten, wer 
eine größere Menge erwerben 
möchte.“ Der Verkostung ein-
hergehend mit Ausschank 
schloss sich ein Rundgang 
durch die Fotoausstellung an. 

gebraut worden ist. „Süffig“ 
lautete das einhellige Urteil 
zum Jubiläumsbier, ein Urtyp-
Bier, dass naturtrüb in Ein-Li-
ter-Flaschen abgefüllt, ab 
sofort gekauft werden kann. 
„Entsprechend unserem Jubilä-
um kostet eine Flasche 7 Euro 
zuzüglich 2,50 Euro Pfand“, 
teilt Bürgermeister Stefan 
Münch mit und auch, dass die 

Das Jubiläum 700 Jahre 
Geroldsgrün beschert besonde-
re Ehrengäste. Unter den Gäs-
ten der Fotoausstellungseröff-
nung „Wie es war im Dorf“ in 
der Tenne der Bürgerscheune 
Geroldsgrün weilte die bayeri-
sche Bierkönigin, Mona Som-
mer aus Weitnau bei Kempten, 
Oberallgäu angereist. 24 Jahre 
jung und seit zwei Monaten im 
Amt. „11.000 Kilometer und gut 
40 Termine liegen bereits hin-
ter mir“, erzählt die symphyti-
sche junge Frau, zugleich als 
gelernte Brauerin und Mälzerin 
eine Fachfrau rund um den 
Gerstensaft. Sie konnte das 
Finale mit sechs weiteren 
Bewerberinnen für sich ent-
scheiden. Gemeinsam mit Bür-
germeister Stefan Münch pro-
bierte sie das Jubiläumsbier, 
dass extra in der Gläsernen 
Brauerei des Bayerischen 
Brauereimuseums in Kulmbach 

Jubiläumsbier zur 
Ausstellungseröffnung 

Unser Bild zeigt (von links) die bayerische Bierkönigin Mona Sommer, zweiten Bürgermeister Helmut Frank, 

Gemeinderat Klaus Gölkel und Bürgermeister Stefan Münch.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Höhepunkt, wurde abschlie-
ßend die Einzelwertung des 
besten Tiefschusses verkündet 
und damit natürlich auch, wer 
der neue Gemeindekönig bzw. 
die neue Gemeindekönigin ist. 
Eingerahmt vom drittplatzier-
ten Michael Mergner (Berg-
freunde Hirschberglein – 22,0 
Teiler) und dem Zweitplatzier-
ten Peter Oelschlegel (Freiwilli-
ge Feuerwehr Steinbach – 21,6 
Teiler), durfte mit Katharina 
Lang vom Frankenwaldverein 
Steinbach, erstmals eine Frau 
den großen Wanderpokal ent-
gegennehmen. Sie errang mit 
einem sensationellen 11,4 Tei-
ler die Königinnenwürde und 
darf nun für ein Jahr lang den 
Titel Gemeindekönigin tragen.
Alle Teilnehmenden erhielten 
eine Urkunde, sowie die vorde-
ren Plätze ein kleines Bierprä-
sent, als auch Bargeld-Preise. 

genbach und verteidigte somit 
seinen Titel von 2022. Die 
Mannschaft erreichte ein 
Gesamtergebnis von 281,3 Rin-
gen und bestand aus Maximilian 
Burger, Hannes Neidhardt und 
Tobias Neidhardt.
Erstmalig seit Bestehen des Ver-
einsvergleichs- bzw. Bürger-
schießens wurde eine separate 
Wertung für die beste 10-
Schuss-Serie der einzelnen Teil-
nehmenden eingeführt. Hier 
trug sich Marco Walter von der 
Freiwilligen Feuerwehr Ger-
oldsgrün, mit seiner Serie von 
beachtlichen 99,5 Ringen, als 
erster in die Siegerliste ein. Auf 
den weiteren Plätzen folgten 
Hans-Jörg Löhner (ebenfalls 
Freiwillige Feuerwehr Gerolds-
grün – 96,6 Ringe) und Maximi-
lian Burger (Jünglingsverein 
Langenbach – 95,8 Ringe).
Mit der Spannung auf dem 

Bei bestem Wetter konnten die 
Geroldsgrüner Schützen-
schwestern und Schützenbrüder 
ihre Gäste zum alljährlichen 
Schützenfest willkommen hei-
ßen. Richtig interessant und 
spannend wurde es aber um 
17.00 Uhr – Beginn der Preisver-
teilung bzw. der Ergebnisver-
kündung des Bürgerschießens. 
Erster Vorsitzender Florian Wil-
ferth begrüßte die anwesenden 
Gäste  zeigte sich darüber 
erfreut, dass man das bisher 
bekannte Vereinsvergleichs-
schießen zum Bürgerschießen 
umfunktioniert hat. Hinter-
grund war, dass man die Veran-
staltung nicht mehr nur den 
‚echten’ Vereinen vorbehalten, 
sondern auch anderweitigen 
Gruppierungen (Stammtische, 
Hobbygemeinschaften, Firmen 
etc.) den Zugang ermöglichen 
wollte.  Insgesamt teilgenom-
men haben in diesem Jahr 132 
Teilnehmende in 44 Teams 
(davon 24 aus Geroldsgrün, 12 
aus Langenbach und 8 aus 
Steinbach). Bei der Mann-
schaftswertung gab es wenige 
Überraschungen und die Favori-
ten setzten sich wie im Vorjahr 
durch. 
Die Plätze zwei und drei beleg-
ten die Freiwillige Feuerwehr 
Geroldsgrün mit ihrer ersten 
(Hans-Jörg Löhner, André Köst-
ner, Sigfried Frötschel – 275,0 
Ringe) und zweiten (Marco Wal-
ter, Dominik Walter, Philipp 
Münch – 270,4 Ringe) Mann-
schaft. Den Sieg holte sich 
erneut der Jünglingsverein Lan-

Schützengesellschaft Geroldsgrün: 

Katharina Lang erringt die Königinnenwürde

Mannschaftswertung:
1. Jünglingsverein Langenbach 3281,3 Ringe

2. Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün 1275,0 Ringe

3. Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün 2270,4 Ringe

4. Bergfreunde Hirschberglein 1267,7 Ringe

5. MTB-Team Langenbach 1264,8 Ringe

6. Soldatenkameradschaft Langenbach 2260,8 Ringe

7. Kärwagemeinschaft Geroldsgrün 2259,8 Ringe

8. Freiwillige Feuerwehr Steinbach 1259,2 Ringe

9. VfR Steinbach 3258,6 Ringe

10. Kulturverein Geroldsgrün 2257,9 Ringe

Einzelwertung – beste Serie:
1. Marco Walter – Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün99,5 Ringe

2. Hans-Jörg Löhner - Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün96,6 Ringe

3. Maximilian Burger – Jünglingsverein Langenbach95,8 Ringe

4. André Köstner – Freiwillige Feuerwehr Geroldsgrün94,3 Ringe

4. Lisa FärberLong – Horn Ranch Langenbach94,3 Ringe

6. Matthias Rank – Freiwillige Feuerwehr Steinbach94,1 Ringe

7. Gerdi Kübrich – Kulturverein Geroldsgrün93,8 Ringe

8. Stephan Gramalla  – jun.Traktorfreunde Geroldsgrün93,6 Ringe

9. Hannes Neidhardt – Jünglingsverein Langenbach93,3 Ringe

10. Tobias Neidhardt – Jünglingsverein Langenbach92,2 Ringe

Einzelwertung – bester Schuss:
1. Katharina Lang – Frankenwaldverein Steinbach11,4 Teiler

2. Peter Oelschlegel – Freiwillige Feuerwehr Steinbach21,6 Teiler

3. Michael Mergner – Bergfreunde Hirschberglein22,0 Teiler

4. Mario Browa – MTB-Team Langenbach34,8 Teiler

5. Günther Horn – Reservistenkameradschaft Langenbach35,0 Teiler

6. Silke Horn – MRC Langenbach53,0 Teiler

7. Gerdi Kübrich – Kulturverein Geroldsgrün55,0 Teiler

7. Sell Sabine – MRC Langenbach55,0 Teiler

9. Christian Färber – Werkzeugbau Faber-Castell59,3 Teiler

10. Matthias Rank – Freiwillige Feuerwehr Steinbach61,2 Teiler

Die Platzierungen im Überblick 
(jeweils die besten 10 Teilnehmenden):

Das Foto zeigt von links:  Peter Oelschlegel (Feuerwehr Steinbach), Marco Walter, Andre Köstner (beide Feuerwehr 
Geroldsgrün), Maximilian Burger (Jünglingsverein Langenbach), Gemeindekönigin Katharina Lang (Franken-
waldverein Steinbach), Hannes Neidhardt (Jünglingsverein Langenbach), Philipp Münch, Hans-Jörg Löhner (bei-
de Feuerwehr Geroldsgrün), Michael Mergner (Bergfreunde Hirschberglein und 1. Vorsitzender Florian Wilferth

Das Foto zeigt von links:  1. Vorsitzender Florian Wilferth, Peter Oelschlegel 
(Feuerwehr Steinbach), Gemeindekönigin Katharina Lang (Frankenwald-
verein Steinbach), Michael Mergner (Bergfreunde Hirschberglein)

Die Damen-Mannschaft der Geroldsgrüner Feuerwehr von links:  Lisa
 Köstner, Diana Bischoff und  Tina Franz. 
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Ingrid Baysel (Berg)
zum 80.Geburstag am 18.08.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Bekanntmachung

Es wird bekannt gegeben, dass zwischen dem Markt Oberkotzau und der Gemeinde Berg 
am 23.05.2023 eine Zweckvereinbarung bezüglich der Übertragung der Aufgaben der 
kommunalen Verkehrsüberwachung (Geschwindigkeitsüberwachung, Überwachung 
des ruhenden Verkehrs) einschließlich der weiteren Verfolgung und Ahndung von Ord-
nungswidrigkeiten sowie aller hierfür notwendigen hoheitlichen Befugnisse gemäß Art. 
2 Abs. 1 und Art. 7 ff. des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (KommZG) auf 
Grund des Marktgemeinderatsbeschlusses vom 28.03.2023 geschlossen wurde. 
Weiterhin wird gemäß der ZustV bekannt gegeben, dass der Markt Oberkotzau die Aufga-
ben der kommunalen Verkehrsüberwachung neben den Dienststellen der Bayerischen 
Landespolizei auch für die Gemeinde Berg wahrnimmt und die entsprechenden Beschei-
de erlässt. 

Die Anschrift der Verkehrsüberwachungsstelle beim Markt Oberkotzau lautet:
Markt Oberkotzau
Verkehrsüberwachung 
Am Rathaus 2
95145 Oberkotzau
Tel.: 09286/941-28
Fax.: 09286/941-13

Gemeinde Berg, den 11.08.2023
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

 Kommunale Verkehrsüberwachung;
Wahrnehmung der Zuständigkeiten gemäß der 
Zuständigkeitsverordnung (ZustV) durch den Markt 
Oberkotzau für die Gemeinde Berg

Heinrich Kemnitzer aus Bruck feierte seinen 90. Geburtstag im Kreis seiner Familie. Auch 
Bürgermeisterin Patricia Rubner gratulierte im Namen der Gemeinde Berg ebenso wie 
Inge Unglaub stellvertretend für viele Brucker Nachbarn und Freunde. Heinrich Kem-
nitzer erfreute sich bis vor Kurzem bester Gesundheit und lebte zusammen mit seiner 
Frau Maria im eigenen Haus in seinem Heimatort Bruck. Mittlerweile ist dies leider nicht 
mehr möglich. Der Jubilar freute sich dennoch über die Gratulanten an seinem Ehrentag 
und über die kleine Feier, die seine Familie für ihn ausrichtete. 

Heinrich Kemnitzer feierte 90. Geburtstag

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.08.2023 die 3. Rate der laufenden Wasser- 
und Kanalgebühren ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird. Die Höhe 
ergibt sich aus dem letzten Abrechnungsbescheid.

Berg, 07.08.2023
Kommunalunternehmen Berg
Korn, Vorstand

Wasser- und Kanalgebühren 2023

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.08.2023 die 3. Rate der Grundsteuer A und 
B und der Gewerbesteuer ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird. Die Höhe 
ergibt sich aus dem jeweils letzten Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbescheid.

Berg, 08.08.2023 
Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Steuertermine 

Das Bild zeigt von links: Ehefrau Maria Kemnitzer, den Jubilar Heinrich Kemnitzer, Tochter 
Karin März, Inge Unglaub, die Ehefrau des Enkelsohnes Simone Schultz und Bürgermeisterin 
Patricia Rubner
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

rung bei der Sache. Wenig Freu-
de kam bei den Betreuern/Trai-
nern auf, wenn die Kleinen 
deren Vorgaben überhörten oder 
einfach ignorierten. 
Es ist halt in dem Gewusel nicht 
leicht, das gehörte aufzuneh-
men bzw. die Übersicht zu behal-
ten. Fazit: es kann nur besser 
werden, besonders wenn die 
Kinder eifrig bei der Sache blei-
ben.

Wert auf die Offensive und wur-
den dabei ausgekontert. Einhel-
lige Meinung der Betrachter: Die 
Kinder zeigten tollen Einsatz 
und bereits gute spielerische 
Elemente, auf die sich weiter 
aufbauen lässt.  Im Anschluss 
standen sich mit ATS Selbitz und 
FC Höllental zwei junge F-Teams 
gegenüber, die im Herbst in den 
Spielbetrieb einsteigen wollen. 
Die Kinder waren mit Begeiste-

einigen Teams schwanden die 
Kräfte oder sie legten zu viel 

Die weiteren Partien endeten 
dann aber mit klaren Siegen. Bei 

Der Samstag war geprägt vom 
Einladungs-Turnier der F-Junio-
ren. Die Teams von JFG Bayer. 
Vogtland, SV 05 Froschbachtal, 
SV Tanna und dem Gastgeber 
JSG Saaletal/Hirschberg boten 
im Modus Jeder gegen Jeden 
ihren Eltern und Fans sehens-
werten Spiele. Die Jungs und 
Mädchen waren bei bestem 
Sommerwetter mit Feuereifer 
bei der Sache. Frenetisch beju-
belt wurde natürlich jedes Tor. 
Wie die ersten drei Spiele zeig-
ten, waren die vier Mannschaf-
ten ausgeglichen besetzt. 
So standen zur „Halbzeit“ drei 
verschiedene Sieger zu Buche, 
jeweils nur mit einem Tor Unter-

schied. 

Sportwochenende beim FC Saaletal Berg

Spiele der SG Höllental-Saaletal

Kreisliga Nord
Samstag 12.08. 16.00 Uhr in Tiefengrün

1.FC Höllental - FC Frankenwald

AK- Frankenwald Nord
Sonntag 13.08. 13:00 Uhr in Lichtenberg

SG Saaletal-Höllental III - SG Geroldsgrün-Döbraberg II

KK- Frankenwald 
Sonntag 13.08. 15:00 Uhr in Lichtenberg

SG Saaletal-Höllental II - FC Ort 

Frauen-Freundschaftsspiel
Sonntag 13.08. 14:00 Uhr in Tiefengrün

FC Saaletal/SV Grün-Weiß Tanna - SV Merkur 06 Oelsnitz

Training Herren

Dienstag und Donnerstag um 18.30 Uhr in Lichtenberg

Training AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

Training Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19:00 Uhr am Sportplatz in Tiefengrün

FC Saaletal Berg

12.08. 09.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zeltaufbau Sportplatz Eisenbühl

13.08. 14.30 Uhr Jagdgenossenschaft Eisenbühl Jagdessen Jagdhütte Fam. Opitz

15.08. 16.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zelt einräumen Sportplatz Eisenbühl

16.08. 16.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zelt einräumen Sportplatz Eisenbühl

17.08. - 

20.08.
 Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Eisenbühler Sommerfest Sportplatz Eisenbühl

19.08. 14-18 Uhr OGV Bruck Kleines Sommerfest Bruck 

21.08. 08.00 Uhr Sommerfestgemeinschaft Eisenbühl Zeltabbau Sportplatz Eisenbühl

24.08.  Seniorenunion Berger Winkel Tagesfahrt nach Schwandorft Anmeldung unter 0175/7538908

31.08. 18.00 Uhr Feuerwehr Berg Jugendabend Feuerwehrhaus Berg

01.09. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

03.09.  Frankenwaldverein Berg Wanderheim Rothleiten geöffnet  

09.09. 19.30 Uhr Feuerwehr Tiefengrün Helferessen Gasthaus Zur Hulda, Tiefengrün

09.09.  Fanto Stammtisch Monatsabend Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

10.09. 09.00 Uhr Feuerwehr Schnarchenreuth Familienwanderung Treffpunkt Gerätehaus

11.09. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung Luthersaal Berg

Veranstaltungen in Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Jäger Hartmut Opitz und die Jagdgenossenschaft Eisenbühl laden 

alle Jagdgenossen herzlich zum Jagdessen mit Wildspezialitäten 

vom Grill am Sonntag, 13.08. ab 14.30 Uhr an die Jagdhütte von 

Jäger Opitz ein.

Jagdessen der
 Jagdgenossenschaft Eisenbühl

ger stand die Herz-Lungen-
Wiederbelebung im Mittel-
punkt und dies mit Üben an 
einem Dummy. Keine leichte 
Aufgabe, das richtige Herz-
druckmassage, bei der doch 
Kraft und Ausdauer gefragt ist 
und dabei der Brustkorb auch 
tief genug eingedrückt werden. 
Aber alle probierten, um ein 
Gefühl für die Druckkraft zu 
erlangen. Übrigens weilten 
unter den Teilnehmern Jan und 
Leon aus München, die aktuell 
ihre Ferien bei der Oma verbrin-
gen und sich spontan angemel-
det haben – und mit Begeiste-
rung dabei waren. Zum 
Abschluss gab es eine Mappe, 
ganz klar mit Werbung in eige-
ner Sache zur Mitgliedergewin-
nung, aber auch einer Kinder-
notrufkarte zum Ausfüllen mit 
den eigenen Daten und Bastel-
sets.

Fachkräfte. Dabei ging es richtig 
zur Sache, denn mit Übungsma-
terial verbanden sich die 
zukünftigen Ersthelfer selbst. 
Bei Elisa Korn und Theresa Ber-

auch die Versorgung eines offe-
nen Knochenbruchs galt es zu 
meistern, natürlich nach vorhe-
rigen Erklärungen und mit 
Unterstützung und Hilfe der 

gab, sondern von den Kinder 
wissen wollte, was notwendig 
ist. Bei Leonie Rödel und Zoe 
Schmidt standen Verbände an, 
Druck- und Kopfverband wie 

Endlich Ferien! Die Gemeinde 
Berg hat gemeinsam mit Ver-
einen im Berger Winkel ein 
abwechslungsreiches Sommer-
ferienprogramm zusammenge-
stellt. Der Start fand mit einem 
ausgebuchten Erste-Hilfe-Kurs 
für Kinder bei der BRK-Bereit-
schaft Berg statt. In Notsitua-
tion ist es besonders wichtig, 
Ruhe zu bewahren. Je sicherer 
und selbstverständlicher man 
die notwendigen Maßnahmen 
ergreifen kann, desto besser 
kann man die Situation meis-
tern. Notfälle geschehen 
unerwartet und überall, auch in 
der Schule, auf dem Spielplatz 
oder beim Einkaufen. Elf Mäd-
chen und Jungen stellten sich 
den verschiedenen Aufgaben in 
drei Gruppen. Einen Notruf 
richtig abzusetzen, übten die 
Kids mit BRK-Bereitschaftslei-
ter Lukas Berger, der nicht vor-

Das Sommerferienprogramm im Berger Winkel ist gestartet: 

Erste Hilfe üben mit der BRK-Bereitschaft 

Frühstücksbuffet
Am Dienstag den 22.08.2023 veranstaltet die SEN-Union Berger Win-

kel wieder ihr Frühstücks-Buffet für Senioren. Beginn 9.00 Uhr im 

Mergnerhof in Saalenstein 9.

Tagesfahrt nach Schwandorf
Die SEN-Union Berger Winkel fährt am 24.08.2023 nach Schwandorf. 

Auf dem Programm steht eine Führung zum Felsenkeller-Labyrinth, 

Einkehr in den Brauerei-Gasthof Schmidt und anschließend Besuch 

der weltgrößten begehbaren Erlebnis Holzkugel mit Blick auf den 

Steinberger See. Information und Anmeldung bei Edit Wurzbacher, 

Tel: 0175 75 38 908

Termine der Senioren Union 

Samstag, 19. August 2023 von 14 bis 18 Uhr

Anwesen Familie Köppel, Espichweg 4, Bruck

Es gibt Kaffee & Kuchen und Bratwürste und Roster vom Grill

Herzliche Einladung an alle!

Achtung: Das Fest findet nur bei trockenem Wetter statt!

Kleines Sommerfest des OGV Bruck
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Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 

Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,

                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle

                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)

Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 16.08.2023, 

                                              von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 15.08.2023 

                                              von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 15.08.2023 Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 22.08.2023  Leerung der Bio- & Papiermülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 11.08.2023 Leerung der Biotonne

Freitag, 18.08.2023 Leerung der Restmülltonne

92. Geburtstag 17.08.2023

Ruth Jahn, Gartenstr. 31, 95192 Lichtenberg

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-

mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 

beider Ehegatten vorliegen.

Geburtstagsjubiläen 

Aus Lichtenberg

Am Samstag, den 19. August 
plant das Gesundheitsamt Hof 
gemeinsam mit der DLRG-Orts-
gruppe Bad Steben - Lichten-
berg und der AOK Bayern Direk-
tion Hof - Wunsiedel eine 
Ferienaktion am Frankenwald-
see in Lichtenberg. Die Initiati-
ve „Sonne(n) mit Verstand“ des 
Bayerischen Staatsministe-
riums für Gesundheit und Pflege 
ist ein hochaktuelles Thema, 
insbesondere für Kinder und 
Jugendliche. Diese Zielgruppe 
soll auf spielerische Weise ani-
miert werden, die Notwendig-
keit des Sonnenschutzes zu 
erkennen und sich auch beim 
Älterwerden daran erinnern. 
Aber nicht nur die Heranwach-
senden, sondern auch Eltern 
und Erwachsene sollen zum 

wie beispielsweise Kleidung und 
Kopfbedeckung zu denken sei. 
Die gemeinsame Ferienaktion 
am Frankenwaldsee findet in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr am 
Lichtenberger See statt. Neben 
einen gemeinsamen Aktions- 
und Informationsstand, an dem 
sich Interessierte rund um das 
Thema Sonnenschutz und 
Hautkrebs informieren können, 
steht für die Kinder als Angebo-
te das Gestalten von Sonnen-
schilde und das Basteln von Per-
lenketten parat. „Außerdem 
gibt es UV-Sticker für die Haut, 
mit denen der Schutz durch 
Sonnencreme überprüft werden 
kann“, merkt Simon Jahn an. 
Nicht zu vergessen, dass eine 
Hautärztin die Aktion mit fach-
lichen Informationen rund um 

das Thema Hautkrebs, Haut-
krebsprävention und Vorsorge-
untersuchungen unterstützt. 
„Auch wir als DLRG-Ortsgruppe 
sind mit im Boot und informie-
ren über unsere Aufgaben und 
Vereinsarbeit, inklusive Badere-
geln und Schwimmabzeichen. 
Mitarbeiter der AOK Bayern 
Direktion Hof – Wunsiedel wer-
den auch vor Ort sein und sich 
mit einem Aktionsstand und 
einem Glücksrad an der Veran-
staltung beteiligen. Die Aktion 
wird durch verschiedene Spiel-
stationen ergänzt. Damit ist 
garantiert, dass für alle kleinen 
Besucherinnen und Besucher 
des Badesees an diesem Tag 
neben dem Planschen und 
Schwimmen jede Menge weite-
rer Spaß ansteht.

Aktion des Gesundheitsamts Hof, der AOK Bayern Direktion Hof-Wunsiedel und der DLRG am 19. August

Sonne(n) mit Verstand – alles rund ums Thema Sonnenschutz

Thema Sonnenschutz sensibili-
siert und zum Thema Hautkrebs 
aufgeklärt werden. „Sonnen-
schutz ist gerade in der warmen 
Jahreszeit ein wichtiges Thema, 
welches oftmals vernachlässigt 

wird“, betont der DLRG-Vor-
standsmitglied Simon Jahn und 
ergänzt, dass neben dem regel-
mäßigen Eincremen mit Son-
nenmilch auch an weitere Mög-
lichkeiten des Sonnenschutzes 
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Aus Lichtenberg

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für Allgemeinmedizin –  
Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

immer mittwochs von 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
im Gemeindehaus Lichtenberg

Tel. 0160-5789899

Yoga mit Sylvia

Die Bürgeraktion Lichtenberg schließt im Urlaubs- und Ferienmonat August ihren 
Laden zum Kauf von Zudeldatschen und gestrickten Strümpfen, der sich in den Räu-
men der sich in den Räumen des früheren Packraumes der Firma Liros in der Poststraße 
11 befindet. Ab den 1. September sind die Damen wieder da, immer freitags von 13.30 
bis 15 Uhr. Während der Verkaufszeiten können dann auch Wollspenden abgegeben 
werden, dazu zählen auch gestrickte Sachen, die aufgetrennt und fürs Zudeln verwen-
det werden.

Laden macht Sommerpause

Die Firma Rehau Industries SE & Co. KG erwies sich ein weiteres Mal als starker Partner 
für die Stadt Lichtenberg, denn Dank der Führungskraft, Executive Direktor Andreas 
Albig finanzierte diese für den kulturellen Bereich an der Seebühne des Frankenwald-
sees drei hochwertige Faltpavillon, diese sogar mit Beschriftung. „Diese brauchen wir 
auch dringend, um unseren Festbetrieb bei den verschiedenen Veranstaltungen an 
der Seebühne gerecht werden zu können“, betonte Bürgermeister Kristan von Wal-
denfels und dankt der Lichtenberger Familie Bettina und Andreas Albig für die stetige 
Unterstützung in den Belangen für die Allgemeinheit, auch für das unkomplizierte 
Miteinander. Andreas Albig freute sich, dass die Pavillons ihre Feuertaufee bereits 
erfolgreich bestanden haben und auch, dass diese bei den verschiedenen Veranstal-
tungen, ob nun mit dem Bezirk Oberfranken oder beim Heimat- und Wiesenfest zum 
Einsatz kommen. „Die Firma Rehau hat gerne unterstützt.“ Unser Bild zeigt einen der 
Pavillons mit Bürgermeister Kristan von Waldenfels (links) und Andreas Albig.

Firma Rehau spendet Faltpavillons an die StadtBÜRGERMEISTERBRIEF NR. 91 

Hallo und Grüß Gott,  

zuerst eine wichtige - und sehr erfreuliche 
- Nachricht: Nach vielen Gesprächen ha-
ben wir mit „Müllers Backhäusle“ einen 
neuen Pächter für unsere Bäckerei gefun-
den. Wir suchen nun dringend Personal. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei mir. 

Nun zur letzten Stadtratssitzung vom vergangenen Montag. Sie 
stand ganz im Zeichen der Verabschiedung des diesjährigen 
Haushalts, Volumen 4,19 Mio. Euro.  

Wie alle Kommunen und Unternehmen leiden auch wir unter den 
stark gestiegenen Energiekosten und höheren Zinsen. Für die 
Kläranlage z. Bsp. haben sich die Stromkosten von 15.000 auf 
über 50.000 Euro mehr als verdreifacht.  

Mit den vielen Förderungen, die jetzt ausgezahlt werden, wird in 
den nächsten Jahren unser Schuldenstand jedoch stark reduziert. 
Vor allem für den neuen Kindergarten „Krümelburg“ waren diese 
Kredite ja notwendig. 

Viele Mittel sind laufenden Maßnahmen und für den Unterhalt be-
stimmt, z. Bsp. für Straßenausbesserungen und Wasser/Abwas-
seranlagen. Wir bereiten kommende Projekte vor, insbesondere 
mit dem ISEK und KDK. So sichern wir uns hohe Förderungen, 
etwa für den Parkplatzbau im Altstadt-Bereich. 
  
In der Finanzplanung sind der Straßenbau und die Wohnbau-
Entwicklung Richtung Zeitelwaidt berücksichtigt. 

Weitere Punkte der Sitzung:  
• Bewilligung Erweiterung von Ferienpark 35. 
• Bewilligung Bauvoranfrage Wohnhaus in der Bahnhofstr..  
• Bewilligung Lager-Anbau der DLRG Stützpunkt Badesee. 
• Keine Einwände Bebauungsplan in Neundorf/Thüringen.  
• Der mit 10.000 € dotierte Hochbau-Holzpreis wurde an der 

„Krümelburg“ montiert. 
• Diese Beschlüsse der Sitzung vom 3. Juli sind jetzt öffentlich: 

• Der Zähler-Schrank Campingplatz wird von der FEG erneuert. 

• Die Verpachtung des Bleichteichs wurde verlängert. 

Übrigens: Wir haben noch etliche, sehr dekorative Teller der 650-
Jahr-Feier kostenlos abzugeben. Sie eignen sich hervorragend als 
Wandschmuck oder als Geschenk. Bei Interesse kommen Sie ein-
fach ins Rathaus oder melden sich bei mir. 

Ihr und euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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Veranstaltungen in Lichtenberg

Regionaler Holzbaupreis der Staatsregierung 
für die Natur-KiTa „Krümelburg“

tet wie folgt: Die Natur-Kita 
„Krümelburg“ stellt sich als 
kompakter Baukörper mit sofort 
klar ablesbarer Funktionszu-
ordnung dar, wobei die Formen-
sprache sich bei aller Klarheit 
am Maßstab der Nutzergruppe 
orientiert, nämlich an den Kin-
dern. Der Grundriss bietet 
Orientierung, Ausblick und 
Geborgenheit. Die Materialität 
der Oberflächen ist unaufdring-
lich und freundlich. Die Natur-
Kita als stimmiger filigraner 
Holzbau präsentiert Holz in sei-
nen Einsatzmöglichkeiten als 

maßstäblicher und menschli-
cher Baustoff. Die Stadt Lich-
tenberg hat als Bauherr für den 
Neubau der Natur-Kita Lichten-
berg den Regionalen Holzbau-
preis 2023 der Bayerischen 
Staatsregierung verliehen. Als 
Firmen rund ums Holz waren 
beteiligt: Hoba Abbund, Schrei-
nerei Matthias Quehl, Lichten-
berg und Schreinerei Armin 
Grießbach, Bad Steben und die 
Schreinerei Christian Kotschen-
reuther, Steinwiesen. Der 
Staatspreis beinhaltet ein Preis-
geld von 10.000 Euro. 

Das Schild „Regionaler Holz-
baupreis der Staatsregierung“ 
vom Bayerischen Staatsminis-
terium für Wohnen, Bau und 
Verkehr prangt nun gut sichtbar 
im Eingangsbereich des Neubau 
der Natur-KiTa „Krümelburg“ in 
der Schulstraße 12 in Lichten-
berg. Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels dankte bei der 

Schildmontage insbesondere 
Bernd Hüttner, Inhaber des 
gleichnamigen ortsansässigen 
Architekturbüro, dem man den 
Preis zu verdanken habe. Dank 
ging auch an Verwaltungsleiter 
Uwe Jäger, der den KiTa-Neubau 
von Beginn an mit Start der Pla-
nungen und Workshops beglei-
tete und dritte Bürgermeisterin 

Bettina Albig, die zugleich als 
KiTa-Beauftragte im Kirchen-
vorstand agiert. Mit Blick auf 
Stadtrat Danny Weinrich, mein-
te der Bürgermeister schmun-
zelnd: „Du kannst mit Stolz 
behaupten, dass dein Kind eine 
KiTa besucht, die mit dem Holz-
baupreis ausgezeichnet worden 
ist.“ Die Bewertung der Jury lau-

Unser Bild zeigt (von links) Verwaltungsleiter Uwe Jäger, zweiter Bürgermeister Matthias Quehl, Architekt Bernd 

Hüttner, Bürgermeister Kristan von Waldenfels, Verwaltungsangestellte Franziska Sommer, Stadtrat Danny Wein-

rich und dritte Bürgermeisterin Bettina Albig. 

Aus Lichtenberg

15.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

19.08. 14.00 Uhr DLRG, AOK und Landkreis Hof Sonne(n) mit Verstand - Informative Ferienaktion  

22.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

26.08. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz In und am Schützenhus

29.08. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03.09. 09.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Wanderung nach Rothleiten zur Schwammakärwa  

05.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

05.09. 19.00 Uhr Haus Marteau Meisterkonzert für Duo Violine Klavier  

05.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

09./10.09.  Burgfreunde Lichtenberg Burgfest Lichtenberg

12.09. 13.30 Uhr TSV Lichtenberg Spielenachmittag Vereinsheim Schlossklause

12.09. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

16.09. 09.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz In und am Schützenhus

19.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

26.09. 19.00 Uhr Haus Marteau Meisterkonzert Duo Violoncello Klavier
Haus Marteau, Eintrittskarten: 10 Euro; 

Reservierung: info@haus-marteau.de

17.09. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

03.10. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

Sa./So. + 

Feiertag

11.00, 13.00 + 

19.00 Uhr
Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen

Anmeldung unter Tel. 09288 / 216; 

Saisonende ist am  01. November 
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Aus Lichtenberg

Aus Issigau

Mit einem vom Publikum umju-
belten Konzert ist „Brass im 
Frankenwald“ am Samstag-
abend zu Ende gegangen. 42 
Blechbläserinnen und Blechblä-
ser aus ganz Deutschland 
begeisterten das Publikum im 
„übervollen“ Garnlager der Fir-
ma Liros in Lichtenberg, das 
eine eindrucksvolle Kulisse bot. 
Die Stühle und Bänke reichten 
nicht aus, so dass eilends aus 
den verschiedenen Aufenthalts-
räumen weitere Sitzgelegenhei-
ten herangeschafft wurden. Den 
Anfang des Programms machte 
Rekkenze Brass mit „Spagnolet-
ta“ von Michael Praetorius. 
Dann war schon das Publikum 
zum Mitmachen eingeladen, ja 
aufgefordert. Auf den Plätzen 
lagen Chiffontücher und diese 
galt es zu den Klängen von 
Johannes Brahms „Ungarischer 
Tanz No. 5“ und unter Motiva-
tion und Anleitung von Benja-
min Sebald von Rekkenze Brass 
zu schwenken. Ganz wie die 

Zugaben mit „Alphornritt“ und 
„Alphornballade“. „Brass macht 
Spaß“ lautete das Motto und 
dies vermittelten die Bläserin-
nen und Bläser, die als Trompe-
tenensemble, Low Brass und Big 
Brass das Publikum begeister-
ten. Quasi dem Motto „Das Bes-
te kommt noch“ versammelten 
sich nach der Pause alle Teil-
nehmer als Big Brass auf der 
Bühne zwischen den Paletten 
mit den großen Garnspulen, die 
in verschiedenen Farben ange-
strahlt ein besonderes Ambien-
te zauberten. Satte Klänge bei 
„Graduale“ von A. Bruckner und 
Begeisterung beim bekannten 
Song „Smile“ von Charlie Chap-
lin. „A Day of Hope“ von Fritz 
Neuböck beginnt mit erwar-
tungsvollen Trompeten, bevor 
ein schneller Teil in tänzeri-
scher Weise erklingt, hin zum 
romantischen Mittelteil mit 
einem Tenorhornsolo und 
schließlich endend in einem 
erhabenen Marsch. Applaus war 

sicher und dieser dann gestei-
gert mit stehenden Ovationen 
nach dem letzten Ton vom Song 
„Music“ von Jones Miles, Klassi-
ker der Rockmusik. Als Dirigen-
ten agieren Rainer Streit und 
Florian Zeh und auch die 
Moderation wechselt zwischen 
den Mitgliedern von Rekkenze 
Brass. Die Dankesliste ist 
schlussendlich lang, viele 
unterstützen den Ensemble-
Kurs für Blechbläser vom Haus 
Marteau, ob nun die Firma Liros 
mit der Lokalität, die Firma 
Dachdeckerei Spörl & Nietner 
aus dem Bad Stebener Ortsteil 
Carlsgrün mit Transportüber-
nahme der Bühnenteile und 
Sitzgelegenheiten wie auch das 
Burghotel Lichtenberg mit Ver-
köstigung nebst dem TSV Lich-
tenberg mit der Turnhalle zum 
Proben, um nur einige zu nen-
nen. Rainer Streit bilanziert, 
dass es faszinierend sei, was 
man in vier Kurstagen auf den 
Beine stellen kann. 

Brass macht Spaß im Garnlager der Firma Liros

Schülerinnen und Schüler beim 
interaktiven Konzerterlebnis 
„3Klang – Musik für Körper, 
Geist und Seele“ machten auch 
hier die „großen“ Gäste begeis-
tert und erfreut mit. Im Mittel-
punkt des Ensemblekurses 
unter der Leitung des Bläser-
quintetts Rekkenze Brass mit 
Benjamin Sebald und Florian 
Zeh (beide Trompete), Janina 

Wolfrum (Waldhorn), Elisabeth 
Nußrainer (Posaune) und Rai-
ner Streit (Tuba) stand das 
Waldhorn und als Special Guest 
begeisterte Suren Babayan, 
Solohornist der Hofer Sympho-
niker, der zudem als Alphornso-
list mit „Crested Butte Moun-
tain“ von Arkady Shillkloper 
und arrangiert vom Künstler 
selbst, brillierte und bei den 

am Samstag, den 19.08.2023

9:30 Uhr Abfahrt Dorfplatz Issigau

11:30 Uhr Besuch der neuen Rotkäppchenwelt in Freyburg

13:15 Uhr Weiterfahrt nach Naumburg (Zeit zur freien Verfügung)

15:30 Uhr Fahrt zur Rudelsburg (dort findet ein mittelalterliches 

Weinfest

mit Jagdausstellung statt)

18:30 Uhr Fahrt nach Hermsdorf zur gemeinsamen Abendeinkehr 

im Gasthaus „Zur Linde“

gegen 21:30 Uhr Ankunft in Issigau

Fahrpreis:

Erwachsene 29.- € (inkl. Rotkäppchen Erlebniswelt und  ein Glas Sekt 

in Freyburg)

Kinder 24,-€

AWO- Mitglieder: 20.-€

AWO-Kinder frei

Verbindliche Anmeldung bei Tamara Böhm Tel. 09293/8109 oder 

0176/34678519

Werner Böhm Tel. 09293/1643

AWO-Fahrt nach Naumburg- Freyburg

wir, dass es bergauf geht“, 
betonte Ochs und auch, dass die 
Spielgemeinschaft mit Saaletal 
Berg der richtige Schritt war. 
Über die weiteren Mannschaften 
eins und drei berichteten Chris-
topher Franek und Nico Zeeh. 
Waldemar Brack als Jugendleiter 
informierte, dass bei den Bambi-
nis bisher 27 Mädchen und Jun-
gen kickten, jetzt aber 18 alters-
bedingt zur F-Jugend wechseln. 
„Seitens der Eltern gab es stets 
gute Unterstützung“, lobte 
Brack und betonte, dass es für 
die jüngeren Spieler einen neu-
en Trainer mit starken Nerven 
brauche, damit es weitergehen 
könne. Vorsitzender Schmidt 
lobte das hervorragende Enga-
gement von Waldemar Brack. 
„Du hast was ganz Großartiges 
auf die Beine gestellt.“ 

Ehrungen: 10 Jahre (Bronze) 
Fabian Witurka und Daniel Kün-
zel; 25 Jahre (Silber) Julia Latzel 
und Brigitte Peetz; 40 Jahre 
(Gold) Beate Latzes und Martina 
Gottesmann, 50 Jahre Frank 
Hetzel, Friedrich Brandler und 
Reinald Rusmich, 60 Jahre Rai-
mund Feldrapp. 

chen Bereich wie auch Sport-
heim gab es von Kassiererin Ulla 
Parbus, die gute Zahlen präsen-
tieren konnte und keinen Hehl 
daraus machte, dass der Sport-
heimbetrieb zum Schuldenab-
bau immens beitrage. „Es 
bräuchte aber mehr Leute, die 
sich in die Bewirtschaftung ein-
bringen“, unterstrich der Vorsit-
zende und dankte dem Helfer-
team von Küche und Service.  Die 
Kassenprüfer Nico Zeeh und 
Rainer Horn bescheinigten eine 
einwandfreie Kassenführung 
und sprachen Lob aus.  Ulrich 
Gatzka berichtete über die 
sportlichen Erfolge der Tisch-
tennismannschaften, unter 
anderem vom Aufstieg der zwei-
ten Mannschaft in die Bezirksli-
ga D, Gruppe 3. Zugleich infor-
mierte Gatzka, dass es neue jun-
ge Spieler brauche, um den 
Mannschaftsbetrieb aufrecht 
erhalten zu können. Vadim Ochs 
gab Einblick in den Saisonver-
lauf der zweiten Mannschaft 
und teilte mit, dass die Siche-
rung des Klassenerhalts das 
Engagement eines jeden einzel-
nen Spielers bedarf. „Mit Volker 
Köcher als neuen Trainer hoffen 

213 Mitglieder zählt der Verein 
für Leibessport (VfL) Issigau und 
dies bei drei Zugängen, neun 
Abgängen und einem Todesfall. 
Dies teilte Vorsitzender Karl-
heinz Schmidt bei der Jahres-
hauptversammlung im vereins-
eigenen Sportheim mit und 
erinnert an das „Nachfeiern“ des 
100-jährigen Vereinsjubiläums 
im vergangenen Jahr. Er dankte 
allen Helferinnen und Helfern, 
die nicht nur bei dieser Festivi-
tät tatkräftig mitwirkten, son-
dern auch unterm Jahr dem Ver-
ein hilfreich zu Seite standen 
und stehen. Dank richtete der 
Vorsitzende auch an den lang-
jährigen Schriftführer Siegfried 
Stark, der bei den Wahlen im 
vergangenen Jahr sein Amt in 
jüngere Hände legte. Michael 
Böhm agiert seitdem als Schrift-
führer.  „Jahreshöhepunkt war 
das dreitätige Kärwa-Woche-
nende, auch hier ein Dank an die 
Helferschar.“ Als jüngstes und 
tatkräftigstes Mitglied nannte 
der Vorsitzende Lukas Priedöhl. 
„Von solchen jungen Leuten 
bräuchte es mehr“, lobte 
Schmidt. Einen Blick in die Zah-
lenwelt von ideellen und sportli-

Jahreshauptversammlung beim VfL Issigau
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Aus Issigau

Punktspiele der SG Höllental-Saaletal:

Kreisliga Nord: Samstag, 12.08. 16:00 Uhr in Tiefengrün

1. FC Höllental – FC Frankenwald

Kreisklasse: Sonntag, 13.08. 15:00 Uhr in Lichtenberg

SG1 Saaletal I–Höllental II – FC Ort

A-Klasse: Sonntag, 13.08. 13:00 Uhr in Lichtenberg

SG2 Saaletal II-Höllental III – SG2 Geroldsgrün-Döbraberg

Training Herren: Dienstag und Donnerstag je 18:30 in Lichtenberg

Höllental Bambini Training: jeden Donnerstag 16:00 Uhr in Issigau

1. FC Höllental

sich nur ganz Mutige ans Nass 
wagten. Die großen Kreisel, die 
Kriechtunnellandschaft und 
auch „Riesenbausteine“ luden 
zum Probieren ein. Zur Freude 
der Kinder klingelte am Nach-
mittag auch das Eisauto und 
jedes der Kinder konnte eine 
Eiskugel schlecken, spendiert 
vom Verein. Mit Gegrilltem war 
bestens für die Verköstigung 
gesorgt und auch die Gesellig-
keit kam nicht zu kurz. Ein 
Dank an alle Helferinnen und 
Helfer, die den Event ermög-
lichten, der mit den für die Kin-
der bekannten Bewegungstän-
zen bekannt.

Horndasch und Lorenz Hüttner 
haben den „Spielmobilführer-
schein“ an zwei Wochenenden 
absolviert, dessen Nachweis 
ein Ausleihen überhaupt erst 
ermöglicht. Den Renner bildete 
wie so oft die Rollenrutschen-
bahn, bei der die Kinder nicht 
müde worden, die Schlitten 
wieder hochzureichen, um ein 
weiteres Mal hinabzusausen. 
Auch das Bällebad, Entenan-
geln und die „Bauhöhle“ nutz-
ten klein und groß emsig. Fühl-
kisten waren aufgebaut und 
auch eine Wasserrutsche. Nur 
leider war für Wasserspaß das 
Wetter nicht optimal, so dass 

Zum „Saisonabschluss“ hatte 
der Turnverein 1897 Issigau 
seine kleinen und großen akti-
ven Mitglieder auf den vereins-
eigenen Platz in Richtung 
Eichenstein eingeladen. Für 
Spiel, Spaß und Aktion stand 
das Spiel- und Jugendmobil 
vom Kreisjugendring Hof zur 
Verfügung. Die Jugendleitung 
mit Juliane Thüroff und Lisa 
Thüroff hatte das Spielmobil 
mit verschiedener Ausrüstung 
bestücken lassen und baute mit 
Unterstützung von Helferin-
nen und Helfern die verschie-
denen Stationen auf. Die 
Jugendleitung sowie Selina 

Saisonabschluss beim TV Issigau

Spiel und Spaß mit dem Jugendmobil
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Aus Issigau

Für viele Menschen ist es eine große Freude, Enten, Schwäne und 

andere Wasservögel zu füttern. Auch am Issigauer Dorfteich ist das 

Füttern der Wildenten gang und gebe. Aber Enten sind keine Haus-

schweine, die alles in sich hineinschlingen, und schon gar nicht ist 

das Fressangebot der Gesundheit des eigentlich wildlebenden Was-

sergeflügels zuträglich. Kartoffelsalat mit Mayonnaise und Salat mit 

Gewürzen und Dressing nebst angeschimmelten Brot ist keinesfalls 

das passende Futter für die Tiere. Brot ist von Haus aus kein geeigne-

tes Futter, denn es enthält für Vögel zu viel Salz und quillt im Magen 

auf, nachzulesen auf der Homepage des Landesverbandes für Vogel-

schutz (LBV). Und Schimmel schadet auch den Tieren. Verdorbene 

Lebensmittel sind kein Futter, sondern gehören in die Restmüllton-

ne. Und letztendlich zieht das verschmähte und lange Zeit liegen-

bleibende Futter Ungeziefer wie Ratten an. In vielen Kommunen ist 

es verboten, Wasservögel zu füttern. Oft wird mit Schildern darauf 

hingewiesen, die auch schon rund um den Issigauer Dorfteich ange-

bracht waren, durch die Witterungseinflüsse aber nicht mehr vor-

handen sind. Auch weist der LBV darauf hin, dass zugeworfenes, aber 

nicht gefressenes Futter auf den Gewässerboden sind und verfault. 

Die biologischen und chemischen Prozesse dieses Abbaus verbrau-

chen große Mengen Sauerstoff, der Fischen und anderen Wassertie-

ren fehlt. Es kann dazu kommen, dass Algen stark wachsen und das 

Gewässer „umkippt“.

Vorsicht beim Enten füttern! 

Jägerinnen und Jäger dabei, 
sowohl kindgerechtes Info-Ma-
terial wie auch Buttons und 
Becherlupen.

che“ der Jäger, erfuhren die 
Begriffe von Löffel und Blume, 
um nur zwei Beispiele zu nen-
nen. Auch Geschenke hatten die 

Jägerinnen und Jäger der Kreis-
gruppe Naila im Bayerischen 
Jagdverband haben die Issigauer 
KiTa „Christophorus“ besucht 
und in Theorie und Praxis den 
Kindern einen Einblick in ihre 
Arbeit in Feld und Flur gegeben. 
Den Schwerpunkt bildete der 
Unterschied zwischen Hase und 
Kaninchen und die natürlichen 
Feinde der frei lebenden Feld-
hasen. In vier Gruppen wechsel-
ten die Mädchen und Jungen 
zwischen Bewegungsspiel, Mal- 
und Wissensstation und dem 
Kennenlernen von Kaninchen, 
die Ingram Butter mitgebracht 
hatte, Muttertier und Jungtiere 
der Rasse Dalmatiner Rex drei-
farbig. Natürlich gab es hier vie-
le Streicheleinheiten für die 
Mümmelmänner. Als weitere 
Akteure agierten Jutta Pfeil-
Gossler, Vanessa Püttner und 
Marc-André Leupold, die alle 
ehrenamtlich den Kinder ein 
Teil vom Zusammenspiel in der 
Natur nahe brachten. Aufgrund 
der widrigen Witterungsbedin-
gungen mit Dauerregen fand die 
Stationenarbeit in der Mehr-
zweckhalle statt. An Postern 
erklärt Vanessa Püttner die 
natürlichen Feinde des Feldha-
sen und gab zudem entspre-
chend des Alters der Mädchen 
und Jungen auch Einblick in die 
Themen Natur und Umwelt im 
Allgemeinen. 
Aktion und Bewegung war bei 
André Leupold mit dem Spiel 
„Fuchs und Hase“ gegeben und 
bei Jutta Pfeil-Gossler konnten 
die Kinder entsprechend ihrem 
Wissen und natürlich mit Tipps 
und Ratschlägen Wildtiere aus-
malen. Auch erhielten die Kin-
der Einblick in die „eigene Spra-

Jäger-Besuch in 
der Christophorus-Kita

Die Veteranen- und Soldatenkameradschaft Issigau führt in diesem 

Jahr wieder das gemeinsame Vergleichsschießen durch.

Wann: 02. September 2023 von 13.00 bis 18.00 Uhr

03 September 2023 von 09.00 bis 13.00 Uhr

Wo: Schießhalle Am Hölzlein in Issigau

Wettkampfregeln: Min. 4 Personen bilden eine Mannschaft

Für die Mannschaftsauswertung werden die besten 4 gewertet.

Zusätzlich werden die besten Schützen (Frauen, Männer, Jugendli-

che) ausgezeichnet.

Kleines Startgeld: 4 Euro je Schütze (es kann für je 1,50 € zusätzliche 

Scheiben nachgekauft werden, so oft man möchte).

Für weitere Informationen und die Anmeldung:

Michael Buchholz (1. Vorsitzender) unter 09293-800524 oder 

Buchholz.Michael@gmx.net

Michael Spörl (2. Vorsitzender) unter 0157-75749615 oder 

sponne@outlook.de

Auf Pokale wird, bis auf den Wanderpokal, verzichtet. Es werden 

Sachpreise ausgeschossen.

Vergleichsschießen bei der Veteranen- 
und Soldatenkameradschaft Issigau 
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11.08. 17.30 Uhr
Siedlervereinigung Froschgrün  – 
Frauengruppe

Jubiläumsabend „25 Jahre Siedlerfrauen“ Siedlerheim Froschgrün

11.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

13.08. 11.00 Uhr Grafikmuseum Stiftung Schreiner
Vernissage: „Kiss me over the garden gate“
Gerd Kanz. Tafelmalerei, Grafik, Skulptur Grafikmuseum im Kurhaus Bad Steben

12.08. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Gartenfest Vereinsgarten an der Langenauer Straße

13.08. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

15. - 19.08.  Kinosommer (verschiedene Filme) Vor der Spielbank Bad Steben

15.08. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Monatsabend mit allen Gästen, die Freude am 

Modellbau und der Parkeisenbahn haben
Gaststätte Froschgrün

16.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: Stressfrei und 

entspannt miteinanderander kommunizieren; 

Referentin: Elke Sachs

Vortragssaal im Kurhaus

20.08.
10  – 12;
 14 – 18  Uhr

Frankenwaldverein Langenbach Frankenwaldhaus Hermesgrün geöffnet 

20.08. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

24.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert mit Robert Rias mit Liedern

 von Udo Jürgens
Großer Kurhaussaal Bad Steben

26.08.  14.00 Uhr VfR Steinbach Nordic-Walking-Day Gelände des VfR Steinbach

26.08. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

29.08. 14.30 Uhr PRöD Naila Grillnachmittag Gaststätte Froschgrün

30.08. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Konzert „Una Notte Italiana“

mit Malena Grandoni & Ensemble
Großer Kurhaussaal Bad Steben

01.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert des  Meisterkurses für Klavier-

duos von Professor Christoph Sischka

Haus Marteau, Eintrittskarten: 10 Euro; 
Reservierung: info@haus-marteau.de

03.09. 14.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb bei schönem Wetter mit 

den Parkeisenbahnen
Froschgrüner Park

05.09. 19.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Meisterkonzert von Professor Daniel Gaede 

(Violine) und Xuesu Liu (Klarvier)

Haus Marteau, Eintrittskarten: 25 Euro; 
Reservierung: info@haus-marteau.de

07.09. 18.30 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch die Künstlervilla 
Anmeldungen: https://haus-marteau.de/
konzerte-aktuelles/fuehrungen/

08.09. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch

 Fauna und Flora
Gaststätte Froschgrün

08.09. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert des  Meisterkurses für Klari-

nette von Professor Andreas Langenbach

Haus Marteau, Eintrittskarten: 10 Euro; 
Reservierung: info@haus-marteau.de

13.09. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald Trauercafé
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

18.09. 16.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger
 im Kreisverband Hof

Arbeitseinsatz Streuobstwiese in Wachholderbusch

24.09. 14.00 Uhr
Vereinigung der Baum- und Gartenpfleger
 im Kreisverband Hof

Erntedankfest Streuobstwiese in Wachholderbusch

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz Thierbacher Mühle
/Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Sa./So. + 
Feiertag

11.00, 13.00 
+ 19.00 Uhr

Friedrich-Wilhelm Stollen Lichtenberg Führungen
Anmeldung  09288 / 216; 
Saisonende:   01. November 

Veranstaltungen in der Region
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Berg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg   
  So., 13.08., 09.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Pfarrer i. R. E. 
Bunzmann; Mi., 16.08., 20 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg 
Gemeindehaus/Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 

In der KW 32, vom 7.-13. August 2023, wird in der Jakobuskir-
che Geroldsgrün eine Holzwurmbehandlung durch eine Fach-
firma ausgeführt. Während dieser Zeit sind die Kirche sowie 
das Pfarramt geschlossen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 13.8., 18 Uhr:  Abendgottesdienst in freier Form in der 
Johanneskirche

Die Steinbacher Johanneskirche ist täglich von 9 – 19 Uhr zum 
persönlichen Gebet geöffnet. 
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
Sonntag, 13.08., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach 
Sa., 12.08.
09.30 Uhr:Bibelgespräch
10.30 Uhr:Predigt Winfried Genzel

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben
Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Fr., 11.08., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
Sa., 12.08., 19.30 Uhr: Wochenschlussandacht, Wehrkirche
So., 13.08., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 
Mo., 14.08., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark, (Pavillon 
am Klenzebau, bei schlechtem Wetter im Prinzregent-Luit-
pold-Saal)
Di., 15.08., 19 Uhr: Kurvortrag im Kurhaus mit Kurpfarrer A. 
Rothe „Adam und Eva im Klimawandel. Schöpfungsglaube 
und Naturbewahrung“
Fr., 18.08., 19.30 Uhr: Komplet, Wehrkirche
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr.11.08., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 
So.13.08., 16 Uhr:  Hl. Messe 
Do.17.08., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.18.08., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 13.08., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa, 12.08., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift, Seniorenstift Mar-
tinsberg
So.,13.08.10. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadt-
kirche Naila
   
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
Fr., 11.08., 18.30 Uhr : Zeit für Gebet, Christuskirche
So., 13.08. 10. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr : Gottesdienst mit dem Singkreis und Pfarrer Hesse
Christuskirche

Die Christuskirche ist täglich von 9.00 – 18.00 Uhr für Besucher geöffnet!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
So, 13.8.10.15  Uhr: Gottesdienst in der Simon und Judas Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Do.,10.08.,19.30 Uhr: „Bibellesen mit Gewinn“ im Großen Bespre-
chungszimmer Martinsberg Naila, Steinbühl 11.
So.,13.08.,9 Uhr: Gottesdienst am 10. Sonntag nach Trinitatis (Israel-
sonntag) in der Kirche.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.13.08., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30  Uhr: Hl. Messe 
11.30 Uhr:  „Die Sehnsucht nach Glück“ Katechismusvortrag in der 
Kirche
Di.15.08., 10.30 Hochamt mit Kräutersegnung 
Mi.16.08., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 
 
Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
So., 13.8., 18 Uhr: Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 13. 08., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 7

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 13.08.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im König-
reichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem Thema „Das 
Leben so sehen, wie Gott es sieht“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,11.8.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,13.8.,9 Uhr: Gottesdienst 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Do.,10.08.,19.30 Uhr: „Bibellesen mit Gewinn“ im Großen 
Besprechungszimmer Martinsberg Naila, Steinbühl 11.
So.,13.08.,10 Uhr: Gottesdienst am 10. Sonntag nach Trinitatis 
(Israelsonntag) in der Bartholomäuskirche.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
So.,13.8.,10 Uhr: Gottesdienst 

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
 So.13.08.,  9 Uhr:  Hl. Messe 
 
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
So. 13.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst Real Life - Echter 
Glaube im echten Leben, mit Kindergottesdienst im Sänger-
wald zusammen mit der FCG Sängerwald
Bei schlechtem Wetter im Gemeindesaal.

In den Ferien entfallen die Gruppenstunden.

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag, 12.08.
18 Uhr Gottesdienst.
Anschließend gemeinsames Essen. 
Limo Lounge ist geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 13.08., 10 Uhr Open Air Gottesdienst „Real Life – Echter 
Glaube im echten Leben“

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
Sonntag, 13. 08., 10 Uhr Gottesdienst in Naila, Frankenwaldstr. 
7

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 13.08. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Helmuth Mauer
Di., 15.08. 20 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Do., 17.08. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe

 
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 13. 08., 9 Uhr: Simon-Judas-Kirche, Abendmahlsgottes-
dienst, Pfarrer Andreas Hesse

CVJM Naila
Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gelten-
den Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für 
Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf 
der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

... fotografiert von WIR-Leserin  Sylvia Mahall. 

 Regenbogen über Lippertsgrün ... 
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zierungssysteme integriert 
wird“.
Glauber sicherte seine vollste 
Unterstützung zu, gab aber zu 
bedenken, dass das Land Bayern 
wenig Eingriffsmöglichkeiten 
besitzt, Veränderungen auf EU-
Ebene vorzunehmen.  Das Unter-
nehmen Serag Wiessner ist Vor-
reiter in Sachen Nachhaltigkeit. 
Die Qualitätsmanagementsyste-
me werden regelmäßig über-
prüft. Dazu exisitiert ein 
Umweltmanagementsystem, das 
auch die Arbeitssicherheit und 
den Gesundheitsschutz integ-
riert. Durch verschiedene Maß-
nahmen berücksichtigt Serag-
Wiessner den Schutz der Umwelt 
als langfristiges Unternehmens-
ziel. In Sellanger wurden auf 
dem neuen Firmengebäude PV-
Anlagen montiert, in Naila sind 
weitere in Planung. Der 1. Bür-
germeister der Stadt Naila, Frank 
Stumpf, bedankte sich bei Thors-
ten Glauber für seinen erneuten 
Besuch in Naila und überreichte 
ein Präsent der Stadt.

Naila –  Die Firma Serag Wiess-
ner besteht seit über 150 Jahren 
als inhabergeführtes, mittel-
ständiges Familienunterneh-
men am Standort Naila. Als 
ältester Hersteller von chirurgi-
schem Nahtmaterial vereint 
Serag-Wiessner jahrzehntelange 
Erfahrung mit modernstem 
medizinischem Know-how. 
Darüber hinaus werden auf über 
2.000 Quadratmeter Reinraum-
fläche textile Implantate und 
Infusions- und Spüllösungen 
gefertigt. 200 hoch qualifizierte 
Mitarbeiter in Naila und Selbitz-
Sellanger sorgen für einen rei-
bungslosen  Ablauf der Unter-
nehmensprozesse. Zur Optimie-
rung der Versandprozesse und 
Lagerung von Arzneimitteln und 
Medizinprodukten wird ein 
Logistikzentrum mit einer Nutz-
fläche von 6.100 Quadratmeter 
vorgehalten. In diesen Tagen 
besuchte der Staatsminister für 
Umwelt, Thomas Glauber das 
bayerische Vorzeigeunterneh-
men, um sich vor Ort ein Bild 

Staatsminister für Umwelt und Verbraucherschutz
Thorsten Glauber zu Gast in Naila

Serag-Wiessner GmbH & Co.KG 

disches Unternehmen im
internationalen Wettbewerb nur 
noch sehr schwer vorhalten 
kann,“ so Pfeiffer.  Vertriebsleite-
rin Anna Kochem wünschte sich, 
„dass die Nachhaltigkeitsgesetz-
gebung der EU bei der Umset-
zung in die vorhandenen Zertifi-

land noch immer zu viele büro-
kratische Hürden gäbe, die bei 
einer Optimierung von rei-
bungslosen Geschäftsprozessen 
im Wege stehen. „Änderungen 
bei Verordnungen oder Zertifi-
zierungen binden Mitarbeiter-
kapazitäten, die ein mittelstän-

eines mittelständischen Unter-
nehmens zu machen, welches 
sich im ländlichen Raum etab-
liert hat. Beim Besuch des Minis-
ters wurden dabei auch kritische 
Punkte angesprochen, So merkte 
Geschäftsführer Thomas Pfeiffer 
an, dass es am Standort Deutsch-

Das Foto zeigt von links: Horts Nädler (Serag Wiessner), Thomas Schinner (Kreisvorsitzender Freie  Wähler Hof), 

Staatsminister Thorsten Glauber, Anna Kochem (Serag Wiessner), Thomas Pfeiffer (Serag Wiessner), 1. Bürger-

meister Frank Stumpf, Jessica Deuerling-Feil (Rechtsanwältin). 

großer Aufholbedarf, so der 
Staatsminister, der anmerkte, 
dass man dabei auch auf oberir-
dische Stromleitungen nicht 
gänzlich verzichten werde kön-
nen. Auch zeigte sich Glauber als 
Befürworter der E-Mobilität . 
„Wer beim Kfz nicht auf Elektri-
zität setzt, wird Geschichte wer-
den“, so Glauber. Prokurist und 
Niederlassungsleiter Sebastian 
Seehofer sprach auch das Prob-
lem der Mitarbeitergewinnung 
des Unternehmens an. Die 
Bewerbungszahlen sinken und 
der Bedarf an ausländischen 
Fachkräften gerade als Lkw Fah-
rer steigt, so Seehofer.
Der 1. Bürgermeister der Stadt 
Naila, Frank Stumpf dankte dem 
Unternehmen für das „Gemein-
schaftswerk“. Zwischen dem 
Unternehmen, dem Geis-Kon-
zern und der Stadt Naila, gibt es 
seit Jahren eine reibungslose 
Zusammenarbeit, so Stumpf. 
Zusammen mit dem ebenfalls 
anwesenden Landrat Dr .Oliver 
Bär sicherte er der Geis Bischoff 
Logistics GmbH auch in Zukunft 
die volle Unterstützung des 
Landkreises sowie der Stadt 
Naila zu. 

Naila  – In diesen Tagen besuch-
te Staatsminister Thorsten 
Glauber (Freie Wähler) zwei 
Unternehmen in Naila. 
Zunächst führte ihn sein Weg 
zur Firma Geis Bischoff Logistics 
GmbH im Gewerbegebiet am 
Kalkofen. Das Unternehmen ist 
mit über 300 Mitarbeitern, 
darunter über 30 Auszubilden-
de, einer der wichtigsten Arbeit-
geber in Naila. Die derzeit rund 
10.000 Quadratmeter Fläche, die 
das Unternehmen hier belegt, 
reichen dabei für die Unterneh-
mensziele nicht mehr aus und so 
erfolgte bereits im März diesen 
Jahres ein symbolischer Spaten-
stich auf einem 56.000 Quadrat-
meter großen Grundstück. Das 
neue Logistikterminal das dort 
entsteht, soll noch in diesem 
Jahr in Betrieb gehen. Rund 10 
Millionen Euro investiert die 
Geis Gruppe derzeit am Standort 
im Frankenwald.
Zusätzlich zur Effizienz setzt 
Geis Bischoff Logistics auch auf 
das Thema Nachhaltigkeit.
So ist auf dem Dach der Immobi-
lie eine Photovoltaikanlage zur 
Produktion von grünem Strom 
geplant und die Beleuchtung der 

bau für die steigende Energie-
versorgung ist so unumgänglich, 
so Wiesner. Hier sieht die Geis 
Gruppe auch die Politik gefragt, 
um die Netzbetreiber stärker in 
die Pflicht zu nehmen.
Auch Thorsten Glauber sieht 
den Netzausbau als eine der 
größten Herausforderungen.
Hier besteht nach wie vor ein 

Gebäuden, bei denen es statisch 
möglich ist, Photovoltaik zur 
errichten.
Wiesner betonte, dass die Geis 
Gruppe täglich ihr Bestes gäbe, 
um ihren Teil zur Energiewende 
beizutragen. Dennoch gibt es 
nach wie vor Herausforderun-
gen, die das Unternehmen nicht 
selbst lösen kann. Ein Netzaus-

Halle wird über ein energieeffi-
zientes LEDSystem realisiert. 
Bis zum Jahr 2040 möchte das 
Unternehmen mit seiner „Mis-
sion Zero“ klimaneutral sein, so 
Marcus Wiesner (Leiter Nach-
haltigkeit) der Geis Gruppe. 
Auch plant das Unternehmen 
alle Dienstwagen auf E-Mobili-
tät umzustellen sowie auf allen 

Thomas Schinner (Kreisvorsitzender Freie Wähler Hof), Markus Rudert (Geis Gruppe), Christian Hackl (Geis Grup-

pe), Staatsminister Thorsten Glauber, Johannes Laumer (Geis Gruppe), Sebastian Seehofer (Niederlassungsleiter 

Geis Naila), 1. Bürgermeister der Stadt Naila Frank Stumpf, Thomas Damshäuser (Geis Gruppe), Landrat  Dr. Oliver 

Bär, Marcus Wiesner (Geis Gruppe). 

Geis Bischoff Logistics GmbH
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